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c. & % Woftged. und 99,0 Hag 1 
zoſtgeb, und 92. je 

10 0 e ee Sb 

ferung durch höhere Gewalt kein Anfpru 
für vie 12 helpatlene 2 n breite mim. E 
Nr. 14 


England iſt das Lachen raſch vergangen 


Unausgeſetzie Furcht vor dem bevorstehenden deutſchen Sthlag / Das angſtvolle Schielen nach der Hilfe aus Amerika 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 14. Januar Monaten des Krieges . die Briten ſtets zu 


ſpät gekommen. So drängt ſich ihnen mit 
In London steht man, wieder einmal per⸗ 
ltärkt unter dem 5 der bereits 5 1 sem Grund bie Merütgiung. auf, ac In ae er 


kunft wieber zu fpät zu kommen. Um 
Überrafhungen durch die Krlegsgegner, 
Ein, el fen der MEDIEN Lufff fe ae d Im ms gie But en 90 0 gun 


Mittelmeer hat ple 9 pe gen über The. % denne 15 und die gun, 


fende Ungeni heit, ob fie überhaupt ausreihend 


rohangelegten Aktionsplan der hie auf 
Kal 9 5 eg p wachgeruſen und um IE anne F "In 
tifhen | er urüditegenden Wo. her augenblicklichen Lage ee iſt 
er 1 einen fühlbaren Dämpfer das Verhältnis zu den Vereinigten Staaten 
aufpefeht, Die vordringlichen Sorgen 0 59855 aus Frage auf Üben und Tod geworden.“ 
bei nen 0 ſich kroßdem auf ein anderes Geblet, Man muß ſich einmal vergegenmärtigen, wie 
nänl en auf die Inſel ſelbſt, Dem label bitter für vie Londoner einſt ſo Telbftherrlihen 
boner Vertreter des Stockholmer „Aftonbladet“ Pinfotkaten eine derarlige Weititellung ſein 
haben die Lügenftelen Duff Coopers vorzu. muß * 40 500 110 bejfer zu kommen. 
machen verluht, daß die britifhe und Die and Amerika Aalen miebe 
beutiche hen le im Begriff ſeien, 10 Rollen und Arfenal su 0 werben ſolle, 
zu bektauſchen, Die bei Tage erfolgten. (bes 00 alt es", meint ber erwähnte ſchwedſſche 
bange Häglich ge) Jule e und vöfkig erfolge Journafiſt melter, „wentaftene das Recht zu ha⸗ 
log geh fiebenen) rliſſchen Angriffe in Car den zu erklären, wou diele Waffen eigent⸗ 
5150 Für en am 15 ai 1250 en lich n werden follen.“ 
e en DOffenfiogeift in der en N Di de Bed 1 . 
Fa Diele Qu Auſſchne ee der Wee Bug 105 Valle Augen 


kanſſcher 1 


at aber 9055 einmal den Londoner ee (Belnnepme ein 1510 r e age 

in England zu machen, in. der Tat unver 
bee So will ſich nunmehr auch der bel 
det vorjährigen Wahl neue Präſident⸗ 
ſchaftskandidat Wendell Wilke auf Reife 
nach England begeben, nachdem Noofevelt ber 


cen beufen darauf hin, daß der heutlhe 

Schlag eher 19 als ſpäter verfücht "mi", F AR fee 2 

meint das © am 17, Januar eine Aborbrung 1 
Das iſt alſo wieder das Thema dex 7 0 Sachperſtändigen und Wil 5 aus U 


Terminnot Englands. 


Nordumerikus riesige Auprüſtung zen 


In den zuridliegenben den Weg nach England 


Die bre! USt, Flolſen / Außerordentliche Verſtärkung des Mannjehaftsbejtandes 


Von unserem stündigen T.-Mitarbeiter 


Berlin, 14. Januar Ember vergangenen Jahres 10 nete 

Im Rahmen der gewaltigen Flottenaulrü, 10 ſevelt die Auſttäge für leben Schlacht 
tung, die auf dem ungeheuren Marine Fiat % fiebi 5 lug 500 täger, 25 Kreuzer, 115 
don falt 1,5 Milliarden Dollar oder 3,75 Mil. 0 eh Vote und a 0 ilfs. 


Larden Mark beruht, wird der Maſihſcafts⸗ 
miese Ber n che Meine il um 


u ber, Soll and ber ab en 
ſbington ſchon 1998 feltgeich 
weitere 42000 Mann erhöht und erreicht damit 


e abet ler 500 a 90 10 
mindeſteng, 


Stärt ch 
15 Beginn bee Winters 1 h 9 Kreuzer, datunter 9, bee 5 aachen teu⸗ 
kei * 9 amerikaniſchen Marine mitgeteilt er; 147 moderne Zerftörer; 58 moderne Us 
ah die 8 0 fe d dle von 105.000 ja 12 ort 2 Yale Ib 
ver 
Mann nur erlaube, daß die 7 allein voll it nalen ei e nen 


bejeht ae alle anderen Schſſſe hütten nur 
der Golfbefa! ae und 1094 war 


udn, Mi he 
CT jotte ſogar nur zu Nach 


85,9 Prozent, 
die amerltani 


80 1 bejei talen le ieh Diele die gewaltige 
RN e des Mann, Maſſe von 9 Millionen Tonnen parfiellen, 
ſchaftsbeſtandes ber amerilaniihen Marine Die NER 1 ven in Ame ⸗ 
gründet ſich auf die Bebeutende eriiefung det 9700 mit denen, bie frühere Flotten ⸗ 


e USA. 

ale gie d erden bre geben d B Viet er 
U a — eben wir] eften in Ja 

eine, für en Ata hi eine His Din a“ ſiven Paziſte⸗Polltit Amerikas aal begre 


fie 
cher Aufmerljamteit verfolgt werben. N 


fte und eine ſür dlaiien Am 10, Sep. 


ET 


Das 9 0 Unterhaus nach einem, bee e auf 
a ag 


en, 
en- 


burg“ von Heſueich von Kleſſt 


— 


Reiehsminister Dr. Goebbels gratuliert dom eee ru seinem 48, Geburtstag 


PE-Lange — Prosne-Hoffmann 


oſtdeutſche Kulturtage 1941 in Boten 


Eröffnung der Theater am 11. und 12. März / Einweihung durch dr. Coebbelg 


Drahtmeldung unseres Posener P. M-Vertretera ' 


Poſen, 14. Januar 
Die Theater in Poſen werden Im Rahmen 


der Oftbeutihen Kultürtage 1941 am 11. und 12. 


Mürz eröffnet, Relchominſſter Dr. Goeb⸗ 
bels hat fein Erſcheinen zugeſagt und wird 
die Weihe des rohen Hakjeo in Gegenwart 
des Ganleiters und Reichollatthaltero Gres 
fer vornehmen. Das Große Haus wird mit 
einer Aufführung des „Pelngen von How: 
die Spielzeit 
eröffnen, während für das Kleine Hans elne 
Aufführung der Oper „Die Entführung 


‘aus dem Sera“ von Wolfgang Amadeus 


Molart vorbereitet wird, Muherdem werden 
im Rahmen ber Oſtdeutſchen Kulturtage 1941 
mehrere bedeutende kulturelle Veranſtoltungen 
durchgeführt werben, zu denen eine Anzahl der 

eee Kulturſchaſſenden aus dem 
1 5 Reich nach Polen kommen wird. 


Die Aufbanarbeit der g. 


Berlin, 14. Januar 
Der Reichs iugend führer empfing bie 
Führer ber Jugend In Ron neu gewonnenen Ge⸗ 


feen die deu 


Bieten darunter bie aus dem Wartheland. 
Im Sinne feiner Neufal ü haft gab et 
Aue die ausführlichen Nidtlinien für die 
ufbauarbeit in die 9 Gebieten im 99800 1981, 
Er ‚verfügte bahet im beſonderen, daß in N 
Kun die größten Nn ade 
di ‚er Jugend In den neuen, 115 teten Me 
8 8 5 In den Oſtgebleten olle Im bes 
ſonberen ber Sende der HI. eine nahe 
ſeblſche Verſtärkung erfahren. Anihlichend ek⸗ 
Raten die (Führer der neuen Gebiete ‚ber bie 
eher ldd Urbeit Bericht und 79173 
Übereinstimmend zum Ausdruck, daß berelte 
heute ſchon die Jugend in den neu, N 0 
Gebleten ih durchweg in der Olller⸗Jugend 
‚orgamiftert 1 


Iwei Engländer abgefchoffen 
Berlin, 14. Januar 

‘Bei einem am au unternommenen 

legen, gerieten fein be Fee Tin 5 * 

e und wurden zum Abprehen 

ejwungen. Morinenrtillerie und Bewachungs⸗ 

fahrzeuge der 8 ſchoſſen je ein enge 
1 uten 


Selte 2 


Wir bemerken am Rande 


Suez, Aktie Die Suez e Kagel Geſen. 
ilt teln Wolbpaplet | ft 0 eee 


eine nicht mehr in Gold 
eln, ſondern zahlt fie. in den Landes währungen 
aus, in denen fie eingereicht werden. Der Grund 


Berlin, 18. Januar 


liegt auf der Hand: England, das heute fat | der Oberkommando der Wehr, 
allein den Verkehr im Suez Kanal beſtreltel. macht gibt bekannt: 
kaun nicht mehr Im Gold zahlen und damit I Uu geſteizen Tage klütte die Luftwalle 


auch die Suez Kanal-Geſellſchaft auf den, Bai 
Finde Gch Sie hat Iektbin ſchon die Dlyl⸗ 
ende zunädlt exmäßlgen und AN ausfallen 
Taffen müjlen, nachdem fie 1997 allein 1,75 Pils 
lionen Pfund in Gold an ihre Aktionckre ver⸗ 
teilte. Der Suez. Kanal, der eine Wohltat für 
bie Menſchhelt werden ſollte, iſt in Wahrheit 
in einem ſchoſlen, aber ſehr eriranreihen Ge 
hält geworden. Insbeſondere ſteckle die Suez. 
Kanal«Bejellihaft während des Abeſſinlen, 
Krieges unerhörte Beträge eln, dle Itallen in, 

ld entrichten mußte, wihrend fen England 
cmäylich knit. le ungebeuerſich hoch die 

nufungsgebühren für den Suez Kanal find. 
geht daraus hervor, daf elner der neuen 
wunderihönen deutſchen Oltaſſen⸗Dampſer von 
418000 t tür die Hin⸗ und Rückfahrt del more 
maler Belastung und Kadinenbeſegung 150 000 
Reſchsmark in Gold bezahlen mußte. 


über dem britiſchen Raum aul. 

In der Nacht zum 13. Januar gelſſen Härs 
lere Kampfſtiegerverbände krlegowichtige Ziele 
in London an. Die Beobachtung ergab 
mehrere grohe Brände im Zlelraum nörblich 
und ſüpillch des Themſebogens ſowle einen gro» 
ben Brand mit ſtarter Rauchentwicklung im 
‚Siboften der Stadt. Muherdem wurden mille 
täriſche Ziele an der engliſchen Südtüſte wit 
Bomben belegt. 

Weitere brllſſche Häfen wurden vermint, 

In den Mittagoſtunden des geltrigen Gouns 
tages verſuchte det Gegner mit ſchwachen Keail⸗ 
len erneut in das belchte Gebler elnzu⸗ 
fliegen, Hierbei wurden zweß feindliche Flug 
zeuge durch Flatartilletle, ein weiteres burch 
Jagdllieger abgeſchoſſen. 

In den Irlühen Morgenſtunden des heutigen 
Tages warfen einzelne ſeinbliche Flugzeuge ln 


Vel yon notgelandet 


Genf, 14. Januar 
Aus Din wird gemeldet; In Nizerleug in 
ber Nähe non Epen ſſt, wie wir Acer am 


11. Januar um 29 Uhr Neude Zelt 
ein lande ! Der MWellington«Bomber 

nolgelandet. Der Apparat ift bei der Landung 

val 13 jeritörl werden. Die Inſaſſen kamen 

mit dem Leben davon und ind ſoſort von den 

1 7788 des Departements Win interniert 
orden. 


Nom, 18. Januar 

Der Italtenifhe Wehr machte be 
Die Notlandung dleſes britiſchen Bombers, ie vom Montag bat folgenden Wortlaut: 
der vermutlich der Mormation angehörte, hie An der gelechlſchen Front die kblſche 
auch ſchwelzerſſches Gebiet überflon, 1 eln Be⸗ e und Artlllexieſchligtelt Unſete 
weis dafür, daß die Engländer bel ihren An, ugzeuge haben Truppen auf dein Marſch und 
geiflen auf norbitalieniihe Städte das Mebiet raftwagenkelonnen mit Maſchinengewehr⸗ 
er unbejegten franzöſiſchen Zone feuer und Spiengbomben, lan Nr 

verletzten. In der Enrenalta Urtillerietätigteit 
an der Tobtut⸗Front und Täligtelt unſerer 


An die „verbündeten Ausländer“ Feeds Truppen In ner Mühe um Glarabu 


Von unserem TT.-Berlchterstatier m norgelhobener ſeindlicher Stilhpunkt wurde 


> Genf, 14. Ianuar sinlan inge Wei a 180 5 ak 
Der brltiſche Arbeitsminifter hat an „verblins Ba n i e 


ne Opfer zu verurſachen. 

Im a llichen Mittelmeer Hat eines unlerer 
Torpedoflugzeuge unter dem Befehl don Ober⸗ 
N Ana . 'opello, len . 
Landes zu arbelten, Klient rat l eine 


dete Ausländer“, die ſich in England aufhalten, 
einen Appell nerihtet, In dem er an dleſe Aus⸗ 
Länder die Frage ftellt, ob fie bereit ſelen, mit 
den börliſſchen Arbeitern zuſammen für Di 
Berieidbigung de⸗ 


Wenn fie eine derartige Mitarbeit Teliten woll⸗ Das im Wehrmachtsbericht vom 10. Ja- 
ten, hätten fie die Möglichkelt, in den abriten T 
Ur dle Lan e tätig zu fein, Die eat A 5 ce e 


uslänber würden unter denlelben Bed agun⸗ 
gen arbeiten können, wie ple britiihen Staate, 
4 7 und auch denfelben Lohn empfa 
abe Bel diefer Gelenenhelt machte der britilhe 
rbeitsminifter über die Zahl ber 
Emigranten, bie ſich in Engtand aufhals 
ten, Es find dies 1000 Poe g. 10000 Tide 
chen, 4000 Norweger, 14000 Belnier, 10 000 
anzofen und 50000 „Deuſſche und oſterrel⸗ 
er“. Der ion des brlliſchen Arbeiteminis 
1 dürfte Nah dab en große Begei⸗ Buenos Mires, 14. Januar 
b fon 85 die 50.000 ane Deut ch. 91 95 an Lage 055 9 048 0 
land eminrierten Juden ſich danach ſehnen, in Kaden Ap 1 Wen ee due ar 
eee en zu Ae gen vebatliert de, Batlanten! nech ber Inter. 


Ständige Vertretungen in Moskau 1 an ben Innenminifter über die MI ß⸗ 


ſeſigeſtelt worden. Unfere Luſtſormatlon, die 


\ 


An de, bie ſich bei den Wahlen in Santa 
O. E. Moskau 14. Januar & ergeben haben, wo man ſich nicht Immer an 
Das Ichlerfhienene Verorbnunnsblatt der die gelehlichen 7 eimingen gehallen har 


Somjeireglerung enthält eine Berfügung, auf 


Grund der ftändige Vertreiungen ber Rae der 

Bolfstommillare der baltſſchen Teilftanten ee en dle neuen Vor 190 bel 
Estland Lettland und Litauen beim Beh ahlen in Mendoza bie Silent ſſchtelt, 
Rat der Bolkskommlſſaxe der Sowjetunion ge⸗ dle ebenfalls wahrſcheinſſch zu einer Interpella⸗ 


bildet werden [ollen. Durch Exſaß des Rates 
der Volfstommillare der Somfetunſon wurde 
66 nlow zum Bevollmächtigten des 
Staatlichen Planausſchuſſes (Wosplan) für 
Lettland ernannt. 8 


Covallero Kommandeur in Albanien 
Nom. 14, Januar 

Wie die Agenzia Stefani meldet, hat Gene 

ral Soddu aus Gelimdheitsrüdiihten nachge⸗ 

lucht, vom Kommando der Heeresgruppe in Als 

banien enthoben. zu werden, Dar Kona. 


tlon an dle Regierung führen werden. 

Die Rar 1111 befinden ſich ſomit geven⸗ 
wüärtig In [härffter a tlom zur 
Mace und find ollenſichtlich zu einer 
Machtprobe enilhlollen. Anderſelts Ift ohne eine 
Unterſtüßung der Radltalen weder der Haus⸗ 
hallsvorſchlag Tür das nächſte Jahr noch das 

frohe, wleiſchaftlſche Ankurbelungaprogramm 
urchführbar. Der Finanzminſſter Pinedo hat 
ſich nach dem Seebad Mardel Plata begeben, 
um den Vorſitenden der Radifalen Alvear zu 
einer Axt Burgfrieden wenigitens für bie 


mando Hat darauf der Generalftabsde] des mählte Zeit * wegen. 
Wehrmacht, Armeegeneral Ugo Cavallete, uf Grun diefer politiihen Spannung kur⸗ 
übernommen, feren inzwilhen in Buenos Aires dle verjchies 


Eine Milliarde Sachſchüden in London 


Auffebenertegende amerikanische Dachteflung / Laufende leleb Churchill In den Tod 


Von unserem CR-Berichterstaiier 


Neuyotk, 14. Januar 20 000. Der Sachſchaden belaufe ſich auf rund 


ine Milliarde Dollar, Eine einzelne Bombe 

Die Mocenzeitihrift „Life“. bringt Auen 6 195 

Saane We der die Zuände in Don. babe In Charſng Cxoh Bond ont 5 19 

dan don Ihrem vort en RHEIN en "28. onen Satan angeln 
taebner, ber zur Jelt In-Meunort ‚weilt, 1 

Der morbanıeritenifäe feurmaliß Ihlibert, bie de Babe. zei nel tant ;ble Alanlere 


eine Brücke ber den Bombenkrater gebaut und 
I eee ſo die Strafe wieber befahrbar gema! hätten. 


Als ein Beſfplel für die fühlbare Waren« 


Dillu⸗Circus finde man nur wenſae Häuſerbloce, a 1 
Bi nl menlfere don eine d ERS e Inder 
en ſelen. m größten ſelen, e Schäden 0 4 
Lande Eaſtend mit 0 elnſtellen, um die Nihen des Fuß Agde 


einen alten eng anelm herünterheſallenen Nadeln "abyufuchen. | 
andergebauzen 1 Im Werſtbezürk Wet» Rien ee Wanelleiten 12 Schoren 
am, wo 900.000 Menſchen wohnten. 5 die kaum zu erhalten, Die Geſchäſte fingen auch an, 
40ſt Wisi undewohtbar den Seſſenverkauf zu beschränken. Zwiebeln und 
ie jelen entweber Jetſehrt oder e ſchwer de. Dirzonenfelen nichl niehr, vorhanden, "Wald 
ſchübigt, daß ihre Wſeberherſtellung im Kriege würden auch die Konferven aufge 
unmöglich ſel. braucht fein. Gewiſſe Lebensmittel ſeten 


Die Zahl der Todesopfer inſolge der var noch vorhanden, jedoch wegen ihres hohen 
Luftangeſſſe Id" t der Korteſpondent auf etwa 
18.000,,die ber Schwerverwundeten auf rund 


reſſes für die unteren und mittleren Volke⸗ 
ſchichlen unerſchwlnglch. 
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Große Brände am Londoner Shemfebogen 


Aneniwegle Angriffe unlerer Luſftlwaſſe / Beilenbomben au Bayreuth 


Süddeutſchland einige Bomben, darunter auch 
auf die Stadt Bayreuth. Der Gegner ven 
lot geſtern diet Flugzeuge. 


Der mißglücte Angriff der f. 
Berlin, 14. Januar 

Die Verluſte, die die engliſche dull bel 
ihrem Anflug gegen die norbiranzöjiihe 
Küfte am il. Januar erlitten hat, erhöhen (Id) 
noch um elne weltere Maſchine, die durch Ma⸗ 
ineartitierie ab, 8 0 wurde. Der Ge, 
[a mitverluft der britifhen Luftwaſſe bet 


leſem Unternehmen erreichte damit neun 


Maſch len. 
Berlin, 14. Janugt 

Im Veriguſe des 12, 4, Aale drei e NER 
Lodhead⸗Maſchinen ein deuſſches Bor poltens 
boot in der Nordſes mit Bomben und 
dos an. Sämtliche Bomben und Torpedos ver⸗ 
W ihr) Je, Im wirtlamen Abwehriener, 
eo deutlichen Borpoftenbonten breiten dle ſeind⸗ 
lichen Maſchſnen ab, ohne ihren Angrif zu ers 


neuern. Eine fte ſcharle Abluhr holten ſich 
brliſſche Jagdflugzeuge, die an der Kanaltülſte 
Vorpoften- und Haſenſchuſbodte anzuggelſen 


luchten. 97 mel Hurricane wurden hlerbel 


ut ch at atgeſchsſſen. N) 


Erfolg eines italienischen Flugzeuges 


Große ſeinduuche Einheit ſorpedlert / wel Brilenbomber aboeſchoſſen 


den exſolgreichen Schuß anbrachte, tand unter 
dem 00 von Flüge Maler Ante 
nio Fapdg. 


In Oftafrita haben ſelndllche Abtellun⸗ 
En verxſüchl, zwel unferer Stellungen an der 
udan⸗Front anzugrelſen. Sle wurden durch 
das Feuer und den Gegenangtiff unſerer Trups 
en mit Verlusten zurlickgeſchlagen. Unteke 
uſtwaſſe hat Kraftwagen Truppen und "Were 
teidigumgoftellungen an einigen Sleſlen im 
Sudan bombard left. 4 
5 1070 Bein hat in der Nacht zum 19. Januar 

n 
den und einige Berwundete gab, au Venedig, 
wo Schäden, ein Toter und einige Vetwundee 
zu verzeſchnen find, und auf Entania, wo einl⸗ 
5 Schaden entstand, abet feine Opfer zu bes 
lagen ‚find, ausgeflührt. In Catanſa hal dle 
Flat ein feindliches Flugzeug abgeſchoſſen, das 
in der Umgehung der Stadt am Boden ger. 


ſchellte, In Venedig iſt ein weiteres Flugzeug 


von der Marſne⸗Flat abgeſchoſſen worden. Die 
aus ſechs Dffigleren und Unteroffinleren beſte⸗ 


hende Beſatzung wurde gefangen genommen, 


denſten Gerüchte, die zum großen Tell ou von 


der Preſſe aufgegriffen werden. Man fyrſcht 


‚bier. ſogar davon, daß, Stagſspräfiden Ort z 


erneut feinen Kc tanbſeſen werde. 
Auch dle Tatſache, daß die Wachmannſchaſt des 


Gebäudes det argentlnſſchen Reglerung und dle 
HS) d mit d tl it) 
würde, wird mit ber nenenwirtigen polltiſchen 
Keſſts In Verbindung gebracht. ese 

ben ſoll. Innenminſſter Eulaciati ift ſedoch 5 
leder pofltiven Beantwortung ausgewichen. Ins + 


deß, Gtaaispräflbenien _verjtärtt 


Neve’te von Tuberkuld'en 


Von unserem DO.-Berichterstätter 


Montevideo, 14, Januar 


In der in der Nähe der a iſchen Haupt ⸗ 
ſtadt gelegenen Tuberkuloſe, Hel If lle Colonia 


Bin, daß einerjelts'grohe lelldimengen Ins 
land, und Insbelon 


Aufftände in englifchen Gefängniffen 
Von unserem OSt.-Borlahterstatter 


155 Stonhoim, 14, Jennar 
Snnenminitet Morriton empfing, nach 
Londoner Meldungen, eine Aborbnun, 7 
n und bei ihm bitter 
en und von ihm Verſtärtungen forderten, 
wibrigenſaſts ie für die „Sicherheit in den eng« 
lichen Gelännniffen® nicht mehr auftommen 
tönnien. Sie beridhtelen ihm, daß es in den 
bekannten englilden Gelännniffen, wie in dem 
von Dartmoore und in nee a Aultäns 
den der Gefangenen gekommen Tel 105 regel» 
zehte Gelechte Kattgeſunden hätten, 


otper, 


ge auf, Turin, wo es 95 Scha - 


e Peatce, Cocgrave (dem ſpäteren 


De Falera 


Den englischen Verſuchen, dle lriſche Neutra. 
tat zu ae und die „grüne Inſel“ 
do "40 in den ‚englilden Krieg hineinzus 
ehen, ſleyt nſcht zuletzt die Perſchnlichteſt De 

aleras entgegen. De Balera sem felt 1032 
an der Spitze des irifhen Volkes, it aber ſchon 
viel länger, einer der bedeutendſten Führer des 
kriſcen Fieſheltstampfes. Der Enfwialungs⸗ 
ang dleſes Wleberxerwegers und e 
> lelſchen Freiheltsgedantens it. 05 ent ⸗ 

lich iniereſſant. Ex 

macht die Unverfähn« 
lichkelt dieſes Mannes 
gegenüber London noch 
verſtändlſcher, die das 
janze leſſche Volt ber 

I und durch eine 
/jahthundertlange blu⸗ 
lige und grauſame Uns 
terdrücung von Seil, 
ten Englands genährt 


worden iſt. 
De Valera ſteht deute 
u 59, SEN) K. 
erbitte das, Aach 
der Welt in Neu- 
york, kam aber ſchon 
in ſeinem dritten Le⸗ 
bensjahte nach Ir“ 
land. Hier wurde er 
Mathematitprofellor 
und [pielte Tehr bald 


Zeichnung; Lebe 
1 i Sludlen“ 


in der nſchen Freſheltsbewegun 
ii Koll N 


Ane bedeutende „ Zulanmmen mit 1100 
nie 
‚erpräfidenten und orgänger De VBaleras) und 
eneral D’Dulfn war er die Seele des lelſchen 

late In ber Oſterwoche des Krlegsſahtes 

1010. Fine Aufftand der Slun⸗Feln⸗Bewegung 
(Sinn ein bedeutet „Wir vo % wurde nie⸗ 
dergeldh 155 de Walera zuſammen mit Cos 
tive und O Duſſy von den Engländern zum 
ode verurteilt, aber zu lebenslänglichem Sets 
ter begnadigt. 1918 gelang es ihm, aus dem 
ela In Lincoln zu entflichen. Ale Sinn 
Fein am 21. Januar 1019 dle leiſche Republit 
ausrief, wurde De Valera ihr erſtet Piäſent. 
Am 6. Dezember 1021 wurde dann der ben 
teljche Friedensvertrag 0 0 0 det dem iel. 

Hin Freſſtaat unter Ausfhluß von Ulſter die 
tellung eines Dominſone elnräumte. Der Res 
Bolntiönsptäfdeht De Walera trat als Proteſt 
gegen Dielen Beritag, 5 der ihm nicht welt 
eng ging. Sein Ziel blieb die reſtloſe Wer 
552 Irlands don der engliſchen, 5 
Und die Micbervereinigung mit Ulfter Das 
Itlanb De Valeras war nicht mehr netiftt, ſich 
mit der „Homerule“ (Gelbftverwaltung) zufeiee 
den zu geben. Hi 

De Valerg kehrte damals auch dem Marlar 
ment den Niden, in das er exit 1027 zurlig⸗ 

„Lehrte, Im Jahre zuvor halte er ſich von der 
Slun⸗Feln⸗Vewegung biftangiert und In ber 


ianna Fall“ eine eigene, nicht gaz Wente 
55 Beuttuns 0 0 len. 1 Ni Rupie 
ſich De Palecg Im Jahre 1092 auch dle patlar 
mentariſche Mehrheit. Nun lölle er Cosnrane 
als Premierminifter ab und beſtimmt feltbem 
maßgeblich dle lriſche Molitit. Sein, el, dle 
Selbſtändigtelt ganz Irlands einfhlichli der 


N erf de zu extämpfen, ſſt ebenfo unver⸗ 


den, Ge, 
ſettag⸗ f 


änbert geblieben wie fein in letter Zelt mehr⸗ 
ach eniſchleden geäußerter Mille, das Irilde 
zoll aus dem gegenwärtigen von England an⸗ 

gezeltelten Kriege herauszuhalten. 4 


Schweizer Hoheit erneut berfeht i 
Bekn, 14. Janugr 


Der ſchwelzerlſche Armeeſtab teilt mit: Wle 
in der ea 92 55 auch vom ie, auf den 


18, Januar unſer Hoheltsgebiet ſowohl in der 
Weſt⸗ wie in der Oſtſchwelz und Graublnben 
wiſchen Mitternacht und 5 Uhr mehrfach duch 
Fluege verlehht. An vier Otten würde Flie⸗ 
geralarm gegeben. 0 


Vergeblüche engliſche Shünkerelen 
Butareft, 14. Januar 
In einem Aufruf Horla Simas an dle 
170 0 fee teit wird im Zufammens 
hang mit Gerliten, bie Ae das gel 
verſolgen, eine Atmolphäre des el 
um das leglonäre Regime zu ſchaſſen, ſeſtgeſtellt. 
daß alle Hoffnungen des Inſellſgence Setolce 
und feiner Handlanger tue ſelen. 


Der Tag in Kürze 


+ NER W ee ii 
1 


1905 Zeichen, 
war geben anderen Japanijhen Mate era 2 5 


daß auch Bulgarien 


u den Lat 
die ven, en 


ua a 
‚Berk Den, 5 
. 
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Fliegerbomben werden, wit Löchern für die Zünder und die Ba e, ee 
N Preſſe⸗ U 


» — 7 ! 
Bel einer Banzerübung: Mächtig ragt der Koloh des Kampfıwı 


Zulſchenprllſung von Bomben mittleren Kallbers. Über jede Einzehelt wird ſorgfältig 
Buch geführt. Zufäligtelten bel der Herſtellung gibt es nicht. (PR, Wolff, Preſſe⸗Hoffmann) 


Links: Diefer Zuckerhut iſt ein Geſchoh ſchwerſten Kalibers. Man hat es eben mit einem 
IGügenden Farbanſtrich verſehen, damit es nicht roſtet. (BR. Preſſe⸗Hoſfmann) 


N ſtelllager heriſcht ein eleſiger Andrang von allen Truppenteſlen. Yeber 


In einem 
ed von fachmälunſſch gelchullem Perlonal bedient. (FR, Neubauer, Pr, Hoffman 


Auch Kamerad Pferd hat fel laß im modernen behauptet, Fier wied ein krankes 
der fand l AR kenısporlierk Er ft 5 2 15 Wet Hoffmann! einzelne wi 
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3 ) 73 Einer wahren Begebenheit nach⸗ War doch einer dahelmgeblieben? eau war, ber auch dem Bach das Waſſer für 
‚Sie haſteten zu Tal, . wieder gehemmt e guleſſchende Pumps ſoff. I 
us eiberfeu et / erzählt von Rudolf Witz auy zus deere Sn apDes aeBeatin? e Aa aal ſahen die Ba N 
Aſte. und auf einmal erkannten fie die Geſichter un⸗ 
Was ich nun erzählen will, geſchah in einem dem Armel den Schweiß von den toten Gtirnen Die Unruhe Hatte dle Männer gepadi, daß w den Helmen, die Leſber unter dem graßen 
0 N 


59 55 Dörflein des Egerlandes, aber es wiſchlen. Ne gitierten in der Unraſt ihrer ans, Der bren⸗ 5 9 

Alte überall geſchehen können, wo entſchloſſene Sie fahen es. Sie ſtanden ftarr, und ein mit- nende Sladel hatte einen, gefährlichen Stand, ort, eng vorn, ftand die Vorſteherln. Sie 

lber eln tapferes Negiment 1 das nicht leidige Blic glitt über den Fünfzehnſährigen, auf ber einen Seite der Vorſteherhof, auf der hlelt die Sprſtze wie eine eingelegte Lanze, mi 9 

begründet iſt auf dem Pantoſſel, ſondern, 0 den Singfen des Worftehers, deilen Gabel eben anderen Geite das Häuslein bes Maurermei⸗ ber fie gleich einem verschollenen Helden wider | 

bem [töhlihen Mut der Herzen. Darum will i in gefährlich enger Nachbarſchaſt des Hofes zu ſters, der ebenjalls nicht daheim war. Es konnte das role Drachenungetüm des Feuers stritt. Ihr 

auch feine Namen nennen, denn bie klelne Ge. brennen anhub. ein böſer Brand werden. ur Selte die Tochter des Schmiedes, das gelbe 

ſchichte ſchlen mir, als ich ſie erfuhr, Über den Und keine Männer im Ort! Die nächſte Wehr Noch einmal gellte das Horn auf. Baur unter dem Helm zerrauft, daß ihr eine 

engen Raum bes Dörflein In den größeren Be war zwei Stunden entfernt, Die Männer Bartelen querfeibein, ftiehen bie reite Bes in den zolen Mund geraten war, 

zei des Sinnbilder 75 Seht wölkte Qualm aus dem glühenden Jauntürlein auf, glitten auf den, verſchnellen aber I hatte feine Zelt, darguf zu achten. N 
Inter hing noch in mlede, Die Männer griffen zu, aber es war nimmer 


er Luft, verwoben in Dach, vernebelte das Haus, kroch Über den Ba, Ralnen aus und bogen enpiſch um bie ©: 7 
ben grauen Himmel, und es war eine gute Zelt, und hüllte den Hol 15 AR ein, 915 dahinter fie freien lle auf den brennenden vlel zu werken. Das euer duckte ſich und ers j 
zu ber ſouſt bie Bauern und bie anderen Ber Männer Ihähten die Entfernung. Es war eln Stadel hatten. kann ke die Übermacht der Weiber und verkroch 
wohner des Dorfes ihre neruhlamen Tage Hate harter Weg zu Tal, durch Gestrüpp und Stau ⸗ Dider dh hatte die Häufer eingenebelt, ſich in einen dunklen Winkel ber Scheune, aber 
ten. Sie konnſen vor dem Ofen hen und in die denwerk zu brechen, wle graue Schalen haſtelen Menſchen durch den weil die Frauen auch ſcharſe Augen hatten, [a 
lebende Glut ſchauen, die Hände der gelbrolen Der Bub redie fi auf, hatte die Axt in der Qualm. Die Mauern ragten wie unkle Flächen 05 fie dis ſcheinhellige Beſcheldenhelt des roten 
unlenpracht entgegenbrelten, daß man dental, Jauſt und ſtürmie davon Sinnlos, ohne ſich um» aus dem N Nebel. Aus dem Dachs zuckte tahentieres und rildten ihm mit dem aller 
en durchscheinend gewordenen Fingern den en“ zuſehen, lief er lalab, der Schmied schüttelte es rot und gelb, duckle ſich wieder und war eln 1 0 jaft zu Lelbe, daß es nach einem kurzen 
ernben Glanz der pralleinben Schelte ſah. dan Kopf, Ein anderer, der feinen Hof ſchon vor allen und Praſſeln, ein verwebtes Schrelen uffladern, nach einem kläglichen Widerſtand 1 
Diesmal aber müßten ih die Männer die fünf Jahren dem Sohn übergeben hatte und der und Ruſen, daß dle Männer meinten, ein from. und, Aufzüngeln, wimmernd und ziſchend ver 
Hände an einem anderen Feuer wärmen, manche nun wieder Bauer ſein mußte, well der Junge mes Wünder habe bie euerwehr aus der ent⸗ loſch. 
Von ihnen standen vermummi auf Poſten, und an eine gröbere Saat gegangen war, ſagte: ſernten we heit herbeigerufen, er Schaden war nicht gering. Es war aller« 
der Krleg, ber hart Über das Land teich hatte „Hörkl“ Sie kamen näher und ſahen bie aten de Tel an Heu und Gelrelde verbrannt, und den 
in biejes eine Dörflein bejonders felt hinein» Gle fanden reglos. Und Iept hörte man es: ten Geftalten zu mühſam wertenden Menschen Männern ſchlen es ein Wunder, daß die Wut 
Er fen, wohl deshalb, weil das Männerge⸗ Das Feuerwehrhorn gellſe kauf und hallend em. anmwadhlen, Beuerwehrhelme funfelten auf, einer des Feuers ſchon zu brechen ſchlen, ehe es den 
ſchlecht bier jo gerabe gewachſen und zudem in por, Anders als nf, mit fallhen Tönen, aber ftolperte Über eine dice braune Schlange, raffte ganzen Stadel keergeſteſſen hatte, 
einem glücklichen Alter war, daß die Jungen er ſchrie darum nut eindringlicher und [hriller, ſich ſluchend hoch und ſah, daß es ber Ehripens . Über die Frauen ſtanden l atmend vor 
on und dle Alten noch dazutamen, als es galt, 7 ben kauchenden Mauern und ſchauten ein wen 
N e blanke Wehr ber Herzen vor dem Land mil verlegen, Sie Dom verwirrt an ſich hinaß, 


Ei eee, Aus dem Kulturgeſchehen in unſerer Zeit de 


baheimaeblieben. Daztwoſſchen wohl ein paar, die vom Haupt un aid ſich die Haarſträhne aus | 
ee e eee gleich. Kunst und Wissenschaft mie, Emmanuel de Boom, verlichen. Dem ape den, Kippen, wo fie ſich vertiemmt Halte, j 
zutun, bie ſchmale, verfniffene Geſſchtet hatten, rr. drel Jahre zur Verteilung gelangenden Nor Die Männer ſchmunzelten. 1 
wenn bie Urlauber von ber ane Zeit braußen Woher kommt der Name „Erzgebirge? Der manprels erlelt Abel Lürtin für fein Wert „Nun I on edle Vorftcherin. Wenn feine 1 
fen lten, detwell fie ſchwelgend zuhören muße Geograph Piolemäus hat, wie eier annebe „La nie du dönesmadame", männer Im Ort find —" Sie ſchloß den Saß ! 


len. men, das Erzgebirge „Subeta-Webirge" genannt. „ ohne Punkt, Lich Ihn gleichſam olfen, und es 0 
Die wenigen Männer, die im Dorf verblieben Seln. Sunetanbehlin: aber war ber Gebirge» an ERREGER ae eine BASIC Al wie ein 
waren, hatten an dem einen Tag Im Wald zu ug, ber [it von der Werta Im Thllringer Wäld fünfzig Bahre an ber«Düffelborfer Kunſtatade⸗ Borwurſ. Sie ſagte er nu kuk, daß fie, als fie 
tun. Es galt, den Schneebruch wenigstens dort bis ans Niefengebirge hinnog. In der engeren ane reich wirkte, wird jcht eine Gedächt. das Feuer fah, In heller Werzwelſtung aus dem 
aufzuräumen, wo er die Schneiſen und Wege Begrenzung von der baneriſchen © nie bis an nls, Aubelang feiner Werke vorbereitet auſe lief und nach dem Mann ſchrie. Erſt als ] 
Den, und fie anden mit raugendem Atem die Elbe trug es als erften urkundlich nahweiss 8 ätnret, fie bedachte, daß der jeht ein größeres Heut 
im gottesftiffen Wald, als wären fie allein in baten Namen die Bezeichnung „Fergunna“. e en re dhe a öfen Helfen muhte, wurde ſie rubig. Gie tik 
der Welt. Ferner ſchauten die Türme der Stadt Bedeutende, er haben fehr voneinander Die feierliche erte lung N W r den Schrank auf, holte das Horn des Mannes 
durch den ſichtenen Vorhang, aber unwirklich abwelchende Erklärungen für bielen_ Namen ger von«Gldendorii-äireiies an ben [ubsienbeutläen und Gries aus dem Benfter, ſo gut ie es ver⸗ 
und ſlächenhaft war bas Ul der Mauern in funden. Er iſt aus germanischen Sprachtellen Komponiiten ee Bes deer fin 0 moch te. 
den eintönigen grauen Himmel vertolſcht. entstanden. Die erste Silbe enthält das alt. am 25, e im K me 1 10 an 202 o welt war alles fetbfiverftänbtidh und es 
Sie zafften die Aſte, die Sägen ichnarchten . eutsche Fler, die Möhre, Ar BANN un 6 I eie bean Mutbirprzis gehörte nichts MWelonderes dazu. Dah aber bie 
und ſchrlen, und bie derben Stiefel Ihateten den Ir lt un sonne 1 ie! um Halt; iin für bildende Nun ür "das Jahr 1540 ben Üeiber des ganzen Dorlen, ohne erli 1101 zu 
nee beifeite, daß darunter dle dunkle Streu Joelle eilt 5 Warn, bie ee Ae, 8 'aler f Einhoff. fra; 10 1 810 N Tru 0 hei inner 
„ . 
e 1 Der naſſe Schnee war gend, Elgenartig it, daß weder in ine Urs Senbadi,Prelo verliehen. Die Hauptfadt Beten un ah, haft A 5 een 
in solchen Ballen vom Himmel gekommen, ba} ee a ba Fegg Bet Pre f ale Alb Des 5 Bi Hagel in fünf Minuten 0 8 bas war 
bie ſchwücheren Bäumleln die ungelümen Pol. einem beſonderen Namen genannt, ſondern ein. Jahres, we Maler Proſeſſor Hans Ber aus das Munberbate an bieler 100 chte Sie brauch 


nimmer (trugen. So brachen Aſte und 0 den nicht einmal den Schlüffel zur Wehrkammer 
ene, eralen BAHLRNEE Erkn ber nen. Mennöe möge 1 ſuchen, mo die Sprife Hand, denn bie Wors 
ten bie bahelmgebliebenen Männer Ihre Im 10, und 11. Jahrhundert taucht für das Von den Unlyarsltäten feherin trug Ihn in Ihrem Bund am Gürtel, 
„ Ren „Sauber habt ihr es gemacht“, nickte der 


ni 
Der fünfgehnjährige Bub des Morftchers, ber Si eine 275 Jahre, Univernität Mel Die Uninerr leb, und lächelle. „Wenn dle Männer aus 
ſerade 4 € 10 ungebärbige Wehe zaufte, 5 0 Ss F a fität ‚Kiel befteht in biejem Jahre 275 Sahıre, ER ri wird der Feuerwehr ⸗ 
fold feine hellen Gperberaugen immer rund. wähnt der Ehronit B 0 ie ift dat die jünafte Unierfität im Oft. haupfmann Augen machen. Fünf Minuten!“ Er 
um, und fo [ah et 4e benn auch als erltet: Dort Bleisiell mit „Miriquibl" noch einmal, als Rats leeren. Die ättete if die im Jah 1410 ger ſchütteite den Kopf, „Beller als bei der lezten 
Aunkten, aus dem Slabeldach neben dem Botſte⸗ fer Heinrich IN. gegen den Herzön’Bolellam von lde Yale t ande erde ſelgen übung. 12 aa 
11509 glomm eln roles Pünkllein au), Da eben 555 5 dog. u Kaen a telhwald, Könlgoderg und Dorpah El lächetten, Hernach 0 7 als dann bez 
die Sonne unwahrſcheinlich rofenfarben durchs fagt 1808 wäellſch: „Daß mit dem Namen Mi⸗ erſte von den Männern auf Urlaub tam und 
2 10 Gewlt brach, machte ver Junge meinen, tiqubi der Geblrasmalb gegen Slden bas heus Büͤcherliſch von ber Geſchichte erfuhr, hörte er zu und fante 
aß ſich ihr Glanz in einem ſplegelgpen Scher. tige Erzgehitge, gemeint lei, bedarf wohl feines dann mit einem ganz ſtillen Lächeln, das 115 
ben gefangen hade. Dies war wohl auch der weiteren Nachweſes,“ Dang wieder 1 elliche Denifher Melhopoftstalenber 4001. Herausgege- Umweg aus dem Herzen kam: „Das muß ich 
Grund, paß er veratmenb Innehielt, die Säge Sahrhunberte lang für das Erzgeblege feine an⸗ 7225 eh Kun, Kun 17 a e nn allen erzählen, 99 weder braufen bin. 
DE tieh und ſelbſtvergeſſen nach dem raten dere Bezeſchnung gebräuchlich als „Der Walde. Deutfe 917 480 a IR Toeben Am 18. d. Sie werden nachdenken. Und ſtolz werben fie 
ſanzpünkichen ber väterlihen Scheune ſah. Das Paul Schnecvogel nennt 14 0 in einer Fabel gang erihienen. Cr gibt wle feine Vorgänger fein, Wahrhaftig.“ | 
aber zuckte und drehte ſich, verlofh und kam das Erzgebirge „den böhmiſchen Wald“. Auch In gate ppc Form einem erhlid „Ach was“, tat die Vorſteherin unwlrſch aber N 
wleber, und auf einmal ſah auch der Schmied, im 16, 90 7 ift dieſer Name noch ger Über die, Bielleltigkelt der 9 und Lei. fie wandte das Geſicht ab und war zot wie eln b 
dem bas Starren des Buben aufgefallen fein bräuchlich. Der Aan ri Chroniſt Müller jungen ber Deutihen Reſchepo und Ihre de, Junges Madchen. 
mochte, nach dem e funkelnden rolen Licht kommt in der zwelten les des 17. Jahrhun⸗ Deutung als gemeinnlikine U Ae e Im 1 
e 11 5 I Ton 21 0 8 Ta urig Ei leit 1714 Hat fi an 
euer”, ſagte er m malen en unk udetet „ u, . „ 7 
45 X ie EL g 9 4015 Ara 5 . diesbelal En 5 e ber Deutihen Neihonoft; er wil, 15 
Fung in, Sundero Geoßräphle, der Name 0 der gehelenen Kerle a ee 45 


U —— 
MN 


0 
Hann ‚mit frummem Rücken und ſchweren Zan⸗ 


venfäuften, deren Finger es in der vielen At- u) tögebirge“ eingebürgert. läutern und bamit ein wertvolle und prakliſcher Ber 
ben verlernt hatten, ſich gerade zu ſtrecken. lämlſche Ulteraturprelſe. Der große Fllnſ, , ee 9 a 1 1 — 


euer!“ wiederholte ex noch einmal und dann Jahtes Preis für ſlamſſche Literatur für den 5 
le er es, daß dle andern aus der Arbeit 5 Zeitraum von 1085 bis 1940 wurde dem Leiter een Sd. A 10 1950 m Imperial Nünbatterfabeit Wertach und Baznas 
uhren und die Hälfe zedten, derweil fie mit der flämlſchen Sprach- und Literatur Mfaber und klare Tezte und vorzüglichen Druck aus, Hauptverwaltung: Velpgig O1 U 


Smpertinente Perfon, diesen Myengebflebene Gtlmmaufwandes macnerittett, bie, Webeut | 
Ira meiner ' e des Ain Augen ide und Hat Bi | 


Auf diele und ähnliche Melfe vergungten fett, Einige erhoben ſich und wollten gehen, | 
die 11655 unden ede lente en AU weil fle meinten, es ſel nun Überſtanden. 
auch in Zukunſt bermutlich zun werden, Und da Sl Meifter weiter: 
dann rief ein Glockenzeſchen fie auf ihre Plätze. „And nun, meine Freunde, bleibt no 1 | 
Dem Vergnügen folgte ſeßt die Pflicht. unterſuchen, wo, an weichem Orte, Frank Wille 

feine Idee zum Amelſentrieg empfing.“ 
Ergeben und ua unten e allzu Elle 


Der Uhrenkrieg zu Bitterbrunn 


ber * 
Roman von Jupp Flederwisch ' 


‚ngen, breiten Gang davor war ein Roms woher denn? Das kommt von ber Beleuchtung, er am Ende eines hunpertſachen Wenn“ und rank hatte die Bewegung tt 
An 0 Seien, Winken und ober werden Ihre Augen ſchwach? Geben ese Falls und „Inſolgedeſſen“ perklündete, daß I ae er einfach an ron , dene 
n. acht, meine Teure, in Ihrem Alter ſollſe man Frank Wille alſo am foundfonlelten des und des Fin zih er fih newaltfam aufammen, tand auf 
M Man ging luſtwandelnd aneinander vorüber win gi fein!“ jahres. um die und die Stunde den Eniſchluß, und ſchrikt raſch dem leeren Podium zu. ge 
und foflete dieſe fünſſehn Minuten bie zum Bes n Amanda Grünfpehis Gefiht ſtand wle⸗ zu Te t 
ginn bes Vortrages geündfid aus, Die Worte, ber ber haarſcharſe Strid. Sie’ jhritten welter. te Zuhörer begr 


men und Gehen, ein 
Lache! 


14. Fortſezung die 3 0 7 a 9 85 5 NN Iban ace der F My 91 5 lab alien Auperhen Mich 93 0 
ſrant halte erſtaunt zugehört. Run flogen BET nicht pa im zu dem zuderfühen Lächeln der eiſten eie neben Malwine Suienkoop, au, fertigen wieder auf ihre M läge. Aber da 1 
re Side über hie ve Allem Jae Aa Lippen, von denen fie lane, {ol for Meißen nes 1 Voice dor ih wa e meer halle te 
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nem Roman seh it haben mil fand et oben. 


ſſen, von det Gewalt des 


Fortſetzung folgt 


Dienstag, 14. Iaitiier 1941 


In ber 


Neujahrsausgabe brachte pie Limanulläbter 


Der Tag in Litzmannstadt 
Der „Genfer Verein“ half den Deutfchen nicht 


Der Kampf der Deutfchen im ehemaligen Polen um Ihre Schule / Uttas Eingabe an den Völkerbund 


als fehte Arbeit des am 


jeltung 
28, Dezember 1940 geltorbenen e Augult 05 einen Bericht über den ſchweren 
ie 


Kampf der Deutjhen im ehemaligen 


bavon die Rebe, wie Utta zu dem neee AN dle pol 
ulweſene das 


den Deulſchen auf dem Gebiet bes 
e an den Völkerbund. 


len um Ihe deutſches aa ſen. Darin war auch 
niche Meglerung di Kiten . 
. 


nen verbrleſte Recht zu gewäßrleiſten — 


lachlolgenden bringen wir dieſe 4 Uttar. Sie liegt in einem deutſch, nee 
0 


und engliſch gebeugten Werſiaul vor, Diele 
konnte aus begreſſiichen Gründen zut Folnſſchen Zeit hier m 


Der Tatbeſtand, der biefer Eingabe zugrunde 


Hegt, ift folgender; 

Das Schulweſen der deutſchen Minderheit in 
Ronnzehpo en (or nach zuffilfen face 
Zählungen rund 720 000 00 war in ruf⸗ 
Niger Zeit in Grundlage des kalſerlichen Utaſes 
vom 19. Februar 1864 über die Clemeniar- 
Ichulen in Kongreßpolen durch die nachfolgenden 
Geſeße und Verordnungen geregelt. Für das 
beutihe Schulweſen In Lodz galt zudem der 
Erlaß des ruſſiſchen Minſſters fir Volksbildung 
vom 22. Mal 1007 Nr. 10818, für das deutſche 
Schutweſen des ganzen Warſchauer Schulbezirk 
die Verordnung vom 31. Januar 1007. Die Ger 
[ehe und Verordnungen gewährten allen Min⸗ 

erheiten, ſowohl nationalen (Ruſſen, Deuts 
hen, Zitauern u. g.) als auch religiöfen (Ortho, 
'oge, Nec Se Broieltanten u. a.) 
gleiche Rechte, Sowohl bezüglich der öffentlihen 
als auch der privaten Beulliien Schulen ſtand 
den Gründern der Schule, d. h. den in den 
5440 ul, Jen Ulrich n ber bee das 
„den Unterr n der Muttersprache 
5 Kinder zu fordern. eier 
e deulſchen Schulen beſtanden dementſpre⸗ 
chend zum Teil als an Dorf⸗ AH 
meinbefdulen, an deren Unterhaltung ſich der 
ruſſiſche Staat beteiligte, indem er an fänglich 
um e einen Zuſchuß gewährte und 
n den Tehten ſahren es aud) ganz bezahlte, Im 
Halle der Begründung beſonderer mutterſprach⸗ 
cher Schulen auf allgemeiner Grundlage trat 
zo eine 1 bes betreffenden Teiles 
er Benölterung von dem allgemeinen Schulbei« 
trag ein, Das gefamte Schulvermögen (Schul 
land, Gebäude, Einrichtungen uw.) war Eigen» 
tum der Gründer der deulſchen Schulen. 

So blieb es bis jum Ausbruch des Weltkrie⸗ 
ges, Dank der die kulturelle Hleichberechtigun, 
aller Staatsbürger, wenn auch nicht voll, fo do: 
einigermaßen berückſichligenden Geſetzgebung des 
ruſſiſchen Reiches und einer dies bez Mich in der 
Regel lopalen Verwallungspraxis 1255 staatli- 
chen Behörden hatte faſt ſedes Stübihen, ſedes 
ze (ober auch einige Dörfer zu h mit 
deutſcher Bevölkerung eine deulſche Schule. Die 
9010 der deulſchen Schulen in Kongreß⸗ 
RR ale 155 Bin ber is 

erheiisangehörigen mit beutjhipras 

Sen e betrug 1914 etwa 500. ion 
m Kriege (gemeint ift der Welttrieg. 
lee) wurde nach der Proxlamierung des 
= niſchen Staates im Jahre 1917 von den Ber 
ſaßungsbehörden im Einvernehmen mit dem 
e Wader eine Verordnun⸗ 
ber das Minderheſtsſchulweſen erfaſſen. Au 
Grund dieſer Verordnung halten ſich die deute 
ſchen Schulgemeinden in zwei Schulverbänden 
— beutjhrevangeliiher und deulſch⸗katholiſcher 
Landesſchulverband — zulammen ſeſchloſſen. 
Außerdem beſtanden noch I Lodz fh e im 
öſterreichſſchen Befahungsgebiet eine Anzahl 
von deutſchen, dem Verband nicht an, eſchloſſe⸗ 
nen Schulen auf Grund der ruſſiſchen Vorkriegs⸗ 
beſtimmungen. 

Am 7. Februar 1919 wurden durch ein Der 
kret des polnſſchen Stgatscheſs dle helden deut⸗ 
11005 Landesſchulverbände aufgelöſt und des⸗ 
cult die Verordnung über das Minberheitsr 
chulweſen aufgehoben, Hierbei wurden jedoch 
keineswegs die 1 ee Peſetze wieder in Kraft 
ile ft, es wurde der fiatus quo ante, d, h. die 

ehtslage vor der Okkupation im, Waltkriege, 
nicht leren ih l vielmehr die Regelung 
der weiteren ſich aus dem Dekret ce 
Fragen dem Miniſter anheimgeſtellt. 

Auf Grund biefes Detrets hat der Minifters 
rat durch ſeinen Beſchluß vom 9. März lobe; 
geſamte bewegliche und unbewegliche Vermö⸗ 


were Anklage gegen bie polniſche Willkürher 
ae wen 


en der Wale Schulgemeinden, ſowohl der 

8 Raatlichen, als auch der privaten deut⸗ 
hen Schulen (Kantorgte) den polltiſchen Ger 
meinden übergeben. Während von den ſtaatli⸗ 
chen Maßnahmen polniſch⸗ kulturelle Schulge⸗ 
meinden, insbeſondere auch polnisch, kulturelle 
Schulvereine und Privatihulen, überhaupt nicht 
rechtseinſchränkend berührt wurden und für 
dieſe bie bisherigen Geſethe in Bun belgſſen 
wurden, hat die deutſche Minderhelt in Sons 
x polen das von Geſchlechtern mit gewaltigen 
5 pjern zuſammengetragene Schulvermögen ver⸗ 
boxen. 

Dafür — d. h. für die Forxtnahme des beuts 
[gen hulvermögens, deſſen Beſtand aus zuffle 

her Zeit mit ca. 10 Millonen, loly zu bewer⸗ 
ten iſt — hatte ſich der Staat in dem Miniſter⸗ 
ratsbeſchluß vom 3. Mürz 1919 verpflichtet, 
überall dort, wo die Mehrzahl der deutſchen El⸗ 
tern dies wünſchen ſollte, die deulſche Untere 
richtsſprache in den Schulen zu helaſſen und den 
deutſchen Schulgemeinden das 200 recht ih⸗ 
res früheren Eigentums ohne jede Einſchrän⸗ 
kung zu ſichern. Im Vertrauen auf dieſe Zus 
fage glaubten die n ſich mit det Auf, 
Aung ihrer Schulperbände abfinden und auf 
einen — im Vergleich zur ruſſiſchen Jeit — une 
n Fortbeſtand des deutſchſprachigen 

ſchülweſens rechnen zu dürſen. 

Wenn auch die neugeſchafſene 0 J 
lage die Durchführung einer kulturellen Gleich 
berechtigung der beutjhen Minderheit ſchon in⸗ 
folge der Entziehung des Eigentums an dem 
Schulvermögen und der Auflöjung ber DAL en 
Landesſchulderbände erschwerte, jo ſchloß fie dieſe 
El hrung immerhin 1 gtundſätzlich aus. 
Allerdings wurde die Entwicklung des 0595 
chen 0 8 der deulſchen Minderheit 
bis zum Erlaß eines beſonderen Geſetzes Über 
die Minderheitsvolksſchulen in I ſtarlem 
Maße in das Exmeſſen der Verwaltungsbehör⸗ 
den geleitt auch würden für die Umbruchszelt 
der Reorganisation des Schulweſens fo weni; 
Wie kran Garantien gegen Willkür un 

ajorifterung Sab daß nur ein in allen 
Inſtanzen der Schul hörden gepflegter Wille 


ur Anerkennung einer Gleichberechtigung der 
eutſchen Minderheit das Schulweſen derſelben 
hätte erhalten und ausgeſtalten können. 

Diefer Wille hat jedoch — wie die n 
8 leider erweifen — bisher gefehlt, 
Die rechtlichen Möglichkeiten, welche das Der 
fret zur Erhaltung und Ausgeſtaltung des deut⸗ 
ſchen Schulweſens den Verwaltungsbehörden 
bot, ſind von dieſen nicht oder nicht genügend, 
die gegenteiligen Möglichtelten, d. h. die zur 
Reduktion der deutſchen Schulen führenden 
Wege, jedoch, 3 angewandt oder zugelaſſen 
worden, Darilder hinaus haben ungeahnbete 
ober erſt lange nach bereits erfolgter Umwand⸗ 
lung deulſchſprachlger a in polnſſchſpra⸗ 

ige, alſo zu ſpät geahndete Verlehungen der 
Helche den Untergang des deutſchen Schulwe⸗ 
ſens gefördert. Für dieſe Sachlage bieten Ent⸗ 
ſcheldungen des Oberſten Verwaltungsgerſchte 
gabtreiche Beweife, Als Beifpiel ſel in der Uns 
lage eine Entfheibung in Sachen ber deutſchen 
Schule in Jezlorki beigefügt. In dieſen wie in 
anderen Fällen iſt es 450 den Amtsbehörden 
ftets gelungen, eine Auswlrkung des Gerichts» 
entſchelds zu verhindern. 

So ſſt denn bis heute eine ſyſtemgtiſche Ver ⸗ 
drängung und Ausmerzung der 500 Unter 
richtsſprache aus den deutſchen Schulen und die 
Einverleibung der deutſchſtämmigen Schultin⸗ 
der in polniſche Schulen betrſeben worden und 
wird zielbewußt noch weiter beitieben. Im Re⸗ 
ſultat gibt es, gegenwärtig anftatt 500 (1914) 
deutſchen Schulen in Kongtehpolen weniger als 
100 en wobei zu letzteren auch biefenigen 
Schulen gerechnet werden, in denen die Hälſte 
der Unterrichtsſächer — [o 3. B. Geschichte, Geo- 
graphie, Arlthmetik — in poluiſcher Sprache 
relehrt wird und in denen ein beträchtlicher 

ell der Lehrer nicht zur DER Minderheit, 
jondern zur polniſchen 18 t gehört. Berild« 
ichtigt man jedoch nur die Schulen, die — bis 
Sprachunterricht — die 
deutſche Sprache als Lehrſprache haben, fo find 
von den Schulen, die zur Vorkriegszeit beſtan 
5175 heute weniger als ein Zehntel nachgeblie⸗ 

Mn. 


en. 
Dieſe 3. 
die durch, den Minberheitenihubnertrag vom 28. 
Juni 1919 garantierte gleiche Behandlung auf 
kulturellem Gebiet, ſondern beweiſt vielmehr, 
daß die deutſche Minderheit nicht die gleichen 
rechtlichen un e Sicherheiten wie die 
polniſche Mehrheit genießen. 
Wird forigefeht) 


auf den polniſchen 


Unfere Muſikſchule ftellte ſich vor 


Das erſte Kammerkonzert der Städtifchen Mufikfchule zu Litzmannſtadt 


Ein auserleſener Kreis von Muſilſreunden 
war am Sonntag der Einladung der ſtäxtiſchen 
Muſſitſchule zu deren erſten Kammerkonzert 
gefolgt. Schon die im ruhigen Schein der Ker⸗ 
zen liegenden Räume gaben der Beranſtalkung 
ein feierliches 8 5. 0 Ein Blick auf die 
Vortragsfolge beftätigte dieſen Eindruck, denn 
die Namen Bach, Telemann, Prätorius, Häns 
del und Haydn waren die beſte Gewähr dafür, 
daß der Abend zu einem Erlebnis werden wird. 
Die Ausführenden Mitglieder des Kammer⸗ 
mufikkreiſes der Städtiſchen Muſikſchule: Gerd 


Benoit (Blogflöte), Friederike Brenndecke 
(Gambe, Blockflöte), Erich Miller h 
un en Wentland (Cembalo) bestritten das 
Konzert. 


Als exſtes erklang ein Quartett in A«moll 
von G. Ph. Telemann in der Beſeßung für 
Blockflöte, Violine, Gambe und Cembalo, 

Ganz beſonders iſt die Leiftung bes Cem⸗ 
balo⸗Splelers zu nennen, der ſowohl mit der 
Bachſchen Phantaſie in B. mol, als auch durch 
die Suite von Haydn hohes Können an den 
Tag legte. Der ehrliche Beifall, der ihn au 
einer Zugabe veranlafte, bewies, wie ſehr die 
9 7 9 5 n den Bann der ſeltenen Klänge des 

embalo Aula en waren. 

An Vol 5 wurden drel alte Liebfäühe 


von Prätorlus und Clemens non papa ges 
bracht, die durch Klangſchönhelt und — belans 
ders bas Lied „Nach grüner Farb mein Herz 
rene durch Schwung und Zartheit aufe 
fielen. 
Auf greiger Ebene lag die Sonate in Ardır 
für Violine und Cembalo von 6. F. Händel. 
Den Schluß bildete eine Trio, Sonate für 
guet Blockflöten und Cembalo. Gerade dleſe 
rel Inſtrumente, bie längere del als veraltet 
a nun aber von den Kiebhabern alter 
uſik wieder zu Ehren gebracht werben, erga⸗ 
ben einen Klang von ganz beſonderer Eigenart. 
Es ſſt nur zu 2 daß die Muſtkſchule 
recht 105 mit derlei n an dle 
Oſlentlichteit treten und dadurch nicht nur zur 
® KOST edler EIN, werden, ſondern auch 
dazu beitragen möchte, dieſe den breiteften 
KRreifen nahezubringen. 
Georg Schmidt 


Glüukgmann mallef: 


Belm Losperkäufer 077 wurden 
in einer 11 0 100 h gezogen, 
beim Losverkäufer 878 500 Au — 
gleichfalls in einer Gaftftätte, 


uſtandsperſchtlebun, 1 nicht 
In 


Eeite 5 


Die DAS.-Tiadel 
Wer darf ein DUF-Abzeihen tragen? 


Die Gauwaltung Wartheland der Dag. 
teitt mit: Wlederholt ſſt seitens der Dat 
Dienftitellen und durch die et ſeſtgeſtellt 
worden, daß Perſonen, die nicht 5 0 der 
Deulſchen Arbeitsfront find, die Daß. Nadel 
tragen, Das unberechtigte Tragen der DU 
Nadeln wird ebenſo unter Strafe geſtellf wie 
das unberechtigte Tragen von Abzeſchen der 
Gliederungen der Meder. Polen tft 

kundfäßzlich das Tragen der Da . 

abe ln unterfagt. Durch die Zahlung 
der „Sozialen Betrlebsabgabe“ an bie 1 00 
We erwirbt der Pole nicht bie 
Mitglie (got zur DUB. Mitglieder der Deut⸗ 
ſchen Ar a können nur Deutſche wer⸗ 
en. DalF.⸗Nadeln können bei Aufnahme in 
die Daß. durch die Dienſtſtellen der DU. 
täuffi erworben werden und ferner in den 
um Verkauf berechtigten fed Die Han ⸗ 
belsgeſchafte find angewleſen, DARF Nadeln 
nur gegen Vorzelgung der Milglledskarte aw. 
eines Ele AUCH sausweifes, der von einer 
Ei „Dlenſtſtell 

aufen. 


e ausgestellt fein muß, zu ver⸗ 


Berufung 
Intendant Stoll nach Litzmannſtadt berufen 


Der frühere Intendant des Mannheimer 
Nationaltheaters Stoll wurde vom Ober⸗ 
hürgermeilter nach Lihmannſtadt berufen mit 
dem Auftrag, ihn in kulturellen und Theaters 
fragen zu beraten. Intendant Sioli wird vor 
allen Dingen im Einvernehmen mit dem In⸗ 
tendanten eine Gaftregie Übernehmen Inten⸗ 
dant Siolt dürfte bis Ende der Spielzeit im 
Litzmannſtadt verbleiben. 


Wer beſitzt das? 
Renegatenſchriſten werden geſucht 


Die Litzmannſtädter Zeitung benötigt für 
Ausſtellungszwecke den ‚, euſſchen Wegweſſer“, 
den „Deutſchen Volksboten“ ſowie ſonſtige 
Schriften und Flugblätter ber Nenegatenorganis 
ationen aus der Zelt vor dem Krege. Leſer, 
le (an wahlen werden gebeten, fle der 
Schriftleitung, Ulrich⸗von⸗Hutten⸗Straße 202, zur 
Verfügung zu ſtellen. 


Wir gratulieren! 
80. Geburtstag 

Die Witwe Marie Seidel, geb. Krauſe, wird 
am morgigen 15. Januar 80 Jahre alt. Frau 
Seldel hal zehn Kindern das Leben geſchenkt, 
von denen noch ſechs am Leben find. Am Jubel, 
ſeſt werden fünf Enkelkinder teilnehmen; ziel 
befinden ſich im Auslande. 


Eine Schornſtein⸗Keheordnung iſt ſoeben 
vom Regierungspräſidenten erlaſſen worden. 


Briefkaften 


€, S. Die Familien der Angehörigen ber Waffen 
werben genau jo nen wie die Famiiſen ber fl 
det Wehrmacht Dienenden. 


De. K, Breslauer Strahe. Wir haben Ihre Bus 
befke a 


NS hier Spricht Die AöR. 


Mitteilungen für die Mubrie find lets am Tage 
Weröffentkihung bis Ipäteltens 16 Ups beim Aeetnpzefles 
amtsleltet, al öltier-Stt. 118, Zimmer bi, einzureldem. 


NSDARB, Kreſoleitung Lihmannſlodl. Währen 
der Abweſenhelt des Krelslellers. Pg. Abort, hält 
fein Vertreter im Amt, Kreisobmann Wahrer, 
wie folgt auf der Dienftftelle der NEDUM, Kreis“ 
leitung, Hermann, Göring⸗Straße 60, Sprechſtunden: 
Dienstag, 14. 1. 41: 10.00 bis 18.80 Uhr. 

Ortsgruppe Ultſtadt. Am heutigen Diensta 
Anbei um 19.90 Uhr eine wichtige Belprehung kalk. 

as aaa aller Pollliſchen Leiter, der Ur 
und DAF.Walter Ift Pflicht. 

Die Deulſche Arbeitsfront NSG, „Kraft durch 
Breube*, Heute abend 19,30 Ahr findet die bereſis 
angefündinle wichtige Urbeitsbeipremung, 
in den Räumen ber Boltsbilbungsftätte, Meifters 
zausſtraße 84, jtath an der alle Ortswarte, fowie bie 

erlebe“, Woltsbllbungs,, Sport und Udungswarle 
tellgunehmen haben. . 


Karl lll. und Anna die Siegreiche 


Manfried Rößners Zwelperlonenluſtlplel Im Theater zu Litzmannstadt 


Es klingt etwas überraschend. wenn man In 
den Borfhauen Lieft; Aae i dee 
Man kann ſich ein Theaterluftipiel, in dem nur 
Han Perſonen auftreten, in dem bie name 

anblung von nur zwei Perfonen geftaltet 
wird, ſchwer vorftellen, Wenn ſich daun aber 
ber Vorhang öffnet und das Spiel „ 
dann jagt man fi, es iſt volltommen richtig, 
daß der Autor in feinem Werk nicht mehr Pers 
fonen auftreten ließ, denn fie wären überflüffig 
ſeweſen. Wenn es 655 das alte und ewig 
unge Thema Liebe, Ehe, Eſferſucht handelt, 
ommt man gut mit zwel Werfonen aus, Die 
anſred Rößner in 
„Karl inn. und Aung von Oſterreſch“ treffend 
herben — fehr wohl am Telephon abgetan 
werben, 

Die hung ſolelt — das muß man unbe⸗ 
dingt wolſſen — in Wien. In irgendeiner ans 
deren Stabt wäre das alles in diefer Form 
nicht gut möglich geweſen, In Wien ift das 
Möglich, Er — Karl — iſt Künſtler, Kompo⸗ 
ni ie — Aung — iſt ein reigenbes kleines 

ſädchen, das anfangs Duft ſtudieren will, 
dann aber Ihre lng auf gang anderen Ges 
bieten entbedt,. Wieneriihe Gemiltlihteit, die 
allerdings, wenn man fie zu weit beanſpfucht, 
in höchſts Gereſztheſt ausarten kann, verbunden 


anderen können — wie das 


mit der trabitionellen künſtleriſchen Zerſtreut⸗ 
heit und kindlſcher Sorgloſigtelt — das iſt Karl, 
der Opernkomponſſt. A temperamentvoll, 
unbekümmert, aber mit weiblicher Schläue — 
das iſt Anna. 

Es beginnt an einem Nachmittag in Karls 
Wohnung. Karl ſitzt am Kiavler, ſelbſtver⸗ 
ſtündlich in Hemdsärmeln mit etwas zerzauſten 
nern, Iptelt ein paar Motive und wartet Im 

brigen — auf den gotibegnabeten Einfall, 

Junucht er) ein nun allerdings Anna, Uns 
fangs etwas ſchlichlern, dann aber ſelbſtſicherer. 

ie wolle bei Karl Mufifunterricht empfangen, 
Mit dem Mufikunterricht kommt Unna an dies 
ſem — wie fie es nennt — Bremierentage (fie 
war an biefem Tage Übrigens auch zum erſten 
Male in der Wohnung eines jungen Mannes) 
nicht weit, Dafür lernt fie aber die in bie 
Wand verſenkbare Küche und das Schlaf und 
Badezimmer kennen. Da le als ordnungslies 
bendes Mädchen auch das Purchelnander in den 
konzentrierten Wohngemächern ihres Lehrers 
nicht mit anſehen lann, greift lle aum ‚Staubs 
tuch. der die Möglichteſten, die Fegebenhel⸗ 
ten und den Zweck des weiteren Müſlkunſer⸗ 
zihtes [reiten die Beiden dann son erheblich, 
bis, das Problem auf eine ſompathlſche Weile 
gelöſt wird, als Karl Anna auf das Klavier 


det, nlederknlet und, ihren Fu haften, Fr 


hre Hand anhält. 

Überhaupt leben die beiden, dle ihre Ver⸗ 
mählungsanzeige in rieſenhaftem Format auf 
dem Vorhang erfheinen ließen, recht 55 
len. Sie geben ſich durchaus feiner geordneten, 
eruhlamen Häuslichteſt Ai Wenn Unna bel⸗ 

lelsweiſe telephonſert, llegt fie mitten in ber 

zohnung auf deim Tepplch. Un den Tagen mit 
paarigem Dalum wird das Frühſtück von Anna, 
an den übrigen von Karl bereitet (oder umge⸗ 
kehrt genau konnten wir uns das nicht merken). 
Sie ftreiten auch weiterhin oft, diesmal geht es 
aber um ernftere Dinge, und zwar, ob Karl feine 
Oper zum Verleger geben fol ober nicht, ob 
Karl — im N der Weſterentwicklung nach 
dem Lend line örgehen von Anna — eine 
Stelle in 1 Oper abändern ſoll oder nicht. 
Karl ft biesmal unerbittlih, Er it konſequent. 
Er ändert nichts. Nun, dann muß es eben feine 
en fun, Und ſie tut es IE it ge 05 Nur daß 
je nicht verhindern kann, daf ihr Kann von ol« 
ner Begegnung mit dem Sugenbfreub Peter er⸗ 
fährt, der Übrigens — was Karl auch nicht weih 
— berjelbe Mufifuerfeger ift, der über das Wohl 
ober Wehe feiner Oper zu Gerichte ſitht. 

In der Nacht 11 8 der Uraufführung ſowohl 
der Oper von Karl Zimmermann, als ach der 
Operelte von Aung Jimmermaun werden — 
vermittels HELL“ Telephon, eſpräche — fümt⸗ 
liche Mißverſlän FUN l lärt, Die große 
Verſöhnung iſt ebene sei nell wie die Anein« 
anberseihung det Mißverkänbnilie war. ber 


Schluß kommt nicht Überrafhend, Im Gegenteil, 
man wartet auf ihn, aber freut ſich doch, zumin⸗ 
deſt an der originellen Art, als er eintritt, 


Das Theater zu Litzmannſtadt hat mit der 
Auswahl diefes telzenden Luftſpiels nicht nur 
einen gewiſſen Wagemut, ſondern auch feinen 
975 eſchmag erneut hewieſen. Man red 
Rößners Iprikige und wohlpolntierte Dia⸗ 
N laſſen in e Zeit alle Bedenken ver⸗ 
ſeſſen, die man vielleicht am Anfang noch haben 
onnie, Wilhelm Terbovens Bühnenbild 
konnte kaum beffer, treffender, einfacher und 
entzlidenber zugleich fein, Die 58 von Hel. 
995 in d e 

ohs — auch zwiſchen den Aufzügen — ger 
ſchickt wiedergegeben. ko K 


Die Darfteller der beiden Rollen waren: 
Chriſtlan Bochme und Gretel Gram! 
merstor ſſ, Mit einer schwebenden; Leſchtig ⸗ 
teit gab ſich Gretel Grammerstorff als Anna, 
die „Siegkelche“, Ihre unbekümmerte Art, bie 
tollften Dinge auf der Bühne anzuſtellen, wirkte 
ebenſo überzeugend als wirkungsvoll. 


Ausgezeichnet gelang es auch ihrem Gegen 
Iplefer Chriftian Boehme, den Typ a 
„aröhen Jungen“, der an der Hand geführt 
werden will, den, Top des Iprunghaften Künft: 
lers mit nicht oNtigliher Lebensweſſe zu da: 
ralterid en Di, Aufführung, die auch unler 
der Regle von Ehriſtian Boehme ſtand, wirkte 
ſehr geſchloſſen. 

Altrod Nasatkg 


. . ] —— — nn 


Oſtl = 8 3 un m innen luchen und Meine 0 
m Was DRK. ⸗Schweſter Hedwig erzählte a Sun a una e: 


Im Verlag von E. 8 „ ifen gebraucht. „Es kommt ja nicht darauf 
boden von ©; Bruns In wget et Wie die DRK.«Schmeltern,«Schivefterngehilfinnen und «Hlelferinnen arbeiten ale aß Ven kanten Kbrper das Hahrıim 


6 
einem 0 unſeres Heimaldichters Banel Das abgelauleng Jaht 1040 war auch das die Hände fallen zu Aalen Später kam Schwe⸗ bar. äugeführt, wird", meint Sa 
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eingeleitete Kalender ift der 58, Jahrgang des jeohe Jahr der Bewährung bes Deulihen 9 ebwig, „es kommt auch auf die win; alte 
Kader Kalenderp, Das Buch ha fh die 1105 Areuge, On beben ee und uns 65 Ae ene At e ln Welten reude an, die man den Verwundelen burd die 
Mulgabe, alte Tradition zu wahren und elne Ahhsſter, eden e end 8 e zug nach Wien aurüd, Ein-bider Etappenſude inne 
1 5 b dies dent Verde ee ee zlunen dez a e jein Su i el Se 
gen, bah dies bem Verlag ziemlich gut geluns BIN! getan, Weller vielleicht noch als eine zAbrüſtung“ ber dungen Nose ed eltern, Ae meer a hn An el 1 5 ewigen 
Lu Ki Tale e J an 8 b eg J, ner naglelgene Bine Gel und Berpf 0 N eb gerührt, um Ibn an Gielle des ewig 
N nem Aufs Ber ur die Darltellung des fehl, Werwundungsbit B ede “ 
Joh übe: ben ae Kulban, im Beach FE e e ee ee ee HR Sunlämung J fe, e e ede It Wwe e d el 
ud, über die „Deuiihe Misfaat" im fleck eee: bie ende dier Kelltungen auf. Ahlen. Alen mit den Seuanifen der irranta e n i und die 
e , gyaf I ee 
„ u. a. en reſſanten Auf⸗ urchfroren und mit naſſen, ſchweren ne eln erfüllter % t tam dle kaum Neunzehn⸗ N 
jap über Herzog Jakob von Kurland, den eren zeln fommen wie abends 5 einem beutfhen jährige in Lane an. Sl Se at Nadel Aeg Mufgabe, 
tonler bes beutſchen Kolonſalgedantens. Eine Soldalenheim an. In der im gelhmadvollen Dann ſtand fie wieder an den Krankenbetten e ſchänſte Freude für Ne felbft aber war es, 


arie des Wardhegaue enthält fehr e daskiſchen Stil gehaltenen Halle rüdt ung eine der e Grenzlanbtämpfer und id fie nach all den Erfahrungen und Enttätts 


bbwechſlung in der Nahrung bexelten, 
IM 


sang, ohne 1 je gets! lelms durchs Speſſeröhrchen geben zu 


alle großen Städte und Verkehrsseröſndungen. Rotelreuzſchweſter Stühle an das Kaminfeuer 30 dadurch das Wihtrauen der roten’ Re. ſchüngen des Welſſrlege unter dieſen meuen 

Sehr gut e Bilder zeigen 115 jeran 1 ung alte Schokolade un et. Haran au: Über dle Arbeit In Soldatenlagern e be und. mit biefen neuen 700 05 
e . ‚ nne 
ten Beifpielen. Auch aus dem Baltenland in. Hedwig“ Heikt, und etwas anderes wit fie aut) dann zur Woltstürforge jelonmen und hal daß fie dabei in dein kleinen Kreis ihres Wir 
den mir mehrere vortreſſliche Bllber, den dicht fein. Aber die Ordensſchnalle auf ihrer lange gelt im Elendsblertel von Waldenburg tens erleben durfte, daß von den 44 1155 
übelgen Inhalt der 102 Selen des Kalenders Blufe macht uns neugierig, und jo muß fe er gewirkt, „1034 wollte ich eigentlich dem Nach⸗ !flene andertranten Gemeroermundeien fein 
bildet das, war man in einem Kaſender ſucht: zählen. wuchs Wäg machen“, meinte Schweſter Hedwig lager zu fterben brauchte. „Wir haben um 
e , , nee 

aneten und über die Fete des Jahres, Be. ſchmales, blaſſes Mädel von gut 15 Jahren in 50 für ihren Mann leben. At, „und alle, alle haben wir file das Leben 
örbennadrichten u. a. mL. Jug nach Wien, Die Hale Hedwig hatte uber als 1939 die erlten Transporte ingen⸗ zukllegewennen. 

Auch dieler Kalender, der 120 Ann kostet, IM ſich id von der Schule weg zum Roten Kreuz der Soldaten durch, Breslau zur polnſſchen Schwester Hedwig will feine Heldin ſeln. 
ein auler Beweis des Aurbauwillens im Sten, gemeldet. Man war zuerst ewas miſſtrauſſe) enge fuhren, ba fühlte auch Schwester Hedwig Es gibt fat fie d von Heufſche⸗Rolektel we. 
non dem unſer Lißhmannſtädter Dichter Vanek in Wien, als man bie Heine Perſon, die kaum 5 wieder aufgerufen, und fle stand in Schwe“ ſtern, Io fant fie, die in den 25 Jahren Gröeres 
in feinem ſchon oben erwähnten Gedicht ſagt“ {hun Koffer at 7 % 'onnle, 0 2 0 auf Ent Bah niteigen, 1 nn en Ben aueh 5 0 
Mir laſſen nimmer dich, du teurer ſavon reden hörte, paß Ne ſich zum Helfen und penbetreuung auf den Durchſhangsbahnhöſen zu 1 e Namen der Frguen 1 
Der elle, Helmat 15 in aa er zum pflegen berufen füt, deltec hat Ae ann 155 1 1 i e 159 Fenn n Dach 
Und ſtehn hinfort als vordre Schar berel man ſie auch bewußt in eine . Ein hi 42590 vir S a „ie auf w FR itorben And. Aber Cg 94755 et fene 
Auf deinen Grund zu beiden und zu roden. fenfatlon nach Sügernborf A hip 170 bel ale dl. Ge 2h ale bey Ki „ fer plefen beutihen rauen Fer 1 ge: 

Adolf Kargel. Soealismus auf eine harte Probe 5 ſtellen, tele bie Verwundeten mit ſchwerſten Kie⸗ „ 
Revolution 89 war 755 in Biken BR , 0 fernerfehungen, 15 in un zeug TEN Be 1 bite HER 112 
N Hi welter Hedm! ſeute, und begrüßt es auf-“ von der Front ins Snnarei ebraht. worden n 
evolutionäre Aämpfer der Partel Seh } bab die 9 0 Mädchen Kun nicht vor waren. Unendlich viel erftänbnie, Erfahrung P 15 tun, als ſel das alles unbedeutend und 
Ein Appell ar die Beamten 18 Bahren auf dleſen ernften Blenſt verpflichtet und Geduld gehört gerade zur Wflene diefer ſelbſtverſtändlich geweſen. 

mage Hermann Neef 9 aus werden. Ihr junges hen! hal ſich zufammens Verleßungen. Allein die Nahrungszuführung Krlegsberichter Herrmann Bernie 
dem Felde N und hat feine Bienſt⸗ ſekrampft, als 100 den eriten Soldaten ſterben 

1 te 5 u ee In e 1 fat, um en 90 e 1 en 

in ber ‚Beamtenzeitung wendet ſich der gemacht, bevor fie den Mut und dle Kraft fand, D K b d 

lelchsbeamlenführer an Die deutlihe ee mit dem Tode zuſammen am aal zu er ellner eruf dur e neugeordnet 

haft, Er erklärt, daß Deutſchland den Sieg In Ban und fill ind tapfer für das Loben du 0 7 
1 11 Hand hält, und fügt u. a, hinzu, es gebe fänpfen, Aber biefe Jägerndorfer get gat Auch an den Kellner werden ſetzt moderne Anforderungen geftellt werden 

el biefem totalen Krieg, der durch totalen Eins ihre Arbelt für das ganze Leben enlſchieden, 

ſah aller ſeelſſchen, geiſiigen und materiellen und fle hat ſich ſeitdem von den Schworverwun, Der Berufgbildungsplan für den Kellner und einzelner Welnſorten, Helfen bel den Vor⸗ 

Kräfte gewonnen wird, feine Trennung nach beten nicht mehr getrennt. Und biefe Arbelt Beruf im Bereich ber 0e Fremdenver⸗ arbelten für bie n von Feſtlichtet⸗ 

Lebensaltern, Schichten und Berufen. Die Be. Hat 15 bald unmittelbar aufs Schlachtfeld 15 kehr wurde abihliehend feitgelent, Vertreter den, Abrechnen von Speſſen, Getränken und Tar 

amtenſchaft, die in und außer Dienſt Beauftrage führt. SA uniformiert — die Mühe aller beteiligten Stellen Innerhalb bes Flem⸗ bakwaren, Kennenlernen der örtlichen Fremde, 

ter des Bolten ift, habe die Aufgabe, an ging über delde Ohren und der Roc war viel denverkehrs ſowohl wie von der Dag, der perkehrsverhällnlſſe, Kennenlernen der Grund⸗ 
welchem Dlenſtplatz der einzelne auch ſtehe, lel⸗ au welt — und [wer bepackt, fußt Hedwig als Neigsjugendführung und ber Fachpraßle, ha. füße der Komfunit und der ufammenftellung 
denſchaftlichſter Verfechter des deutſchen Rechts Arjährige Armeeſchweſter dem Kanonendönner ben dabel mitgewirkt. Das Ernebnis ſſt ein don warmen und kalten Spellen, Kenenlernen 
zu fein. Beltes Beilpiel ſel immer die Tat: in den Karpathen entgegen. Das Sanltätspers Berufsbild für dle 1 000 1 des ber bie 1 von Spelſen und Getränken bes 

So jei der Beamle, ſowelt er auf Befehl des ve war fnapp. Die Schweſtern mußten jelbit Kellners bzw. der Kellnerin. das neu liſche treffenden Geſetze und Ke Im Bee 

Hührers in der Helmal verbleibe, porblldiſch e Bahren ſchleppen und die Verwundeten Anforderungen im W höher Lelſtungs. Herbergungsbetrieb kommt nach hinzu das Ken 

ale Kämpfer der Inneren Front. Er arbeiſe pflegen, ſo wie fie aus dem Schlamm des zer, 115 igkeit ſichert. Die Lehrzelt beträgt diet nenlernen ber Arbeiten in den einzelnen Ben 

für Bolt und Vaterland, alſo auch außerhalb Kalle Schühengrabens kamen. Die Arbeit jahte. Der Keunerberuf umfaßt folgende Ar. bienunnsabtellungen, wie Stockwerk, Halle uſw. 
des Dienftes in den Organſſatſonen, dle alle und das viele Leld. 10 der Ager mit dem deilsgebſete: Arbeiten fir die Bedienung des Erwünſchte Feriiglelten fr den Keelinerbetuf 
eule nur einem und bemielben Ziele dienen. werantwortungsiofen polnilhen Chefarzt, über⸗ Gaftes, Behandeln der für den Gaſt beitimmten find: Erlernen von Fremdſprachen, Kennenler⸗ 

r bringe Opfer, nehme Miſhſal und Entbey⸗ a en bald die Kräfte der Siebrehuiä rigen. Speisen, ul und Tabakwaren. Abrechnen nen ber Herſtellung von Miſchgekränten und Zus 

kungen auf fi, wo es not tut“ Der Beamte b N feindlichen, gm oh, wurde auch pen Speſſen, Gelxänen und Tabafwaren, Ju. 0 

olle ſich mit einem Wort ber Tugenden bes das Lazarett in die Schlacht hinelngezogen. fanmenftellen von Gpeilen. und Gededfarten 

a die den revolutionären Kämpfer der Schweres Arkigerieſeuer lag auf den öflerreidjis 25 ben Tagesgebrauch und Reinigen und Ins Jugendarreſt als Strafe 

arte auszeichnen, In jeiner Dienftausibung den Rügzugskinten, als Schweſtet Hedwig ge. Nanbhalten von Gehrauchsgegenftänden des m... lte Arbeitet, 

müffe file ben mattonallogialiftifchen: Beamten gen den Befehl des polnifhen Arztes 22 ſchwer⸗ Waftftättenbeiriebes. Notwendige Jertiglellen, erbummelte Arbeitstage bel Jugendlichen 

eule zu: 2 ie 7 Wort gelten; erſt Deut“ vnerwunbete 1400 1 in 115 1 115 lud beigender wren 1 0 N Io An Bisher, nend in 0 77 nung 

jet, dann Beamter „ te, ut em Feinde nicht in fende; Kennenlernen des Hotels un rig nerfäumter Arbeſtegelt auf den 
0 Wagen ſchmuggelle, um en 0 Gaſtſtättenbetrtebes, Beblenen von Gäften: une Mien vorgeſehen ut, hat der Reihsarbelts 
ter 5 der erforderlichen Umgangefor⸗ BE bejtimmt, 100 eine ſolche Unxechnung 
N N men, Pflegen und Ausſchenken der Getränte, bel Jugendlichen nicht mehr erfolgen foll, Der 
O 1 E das von er O m euer ar Ee Reinigen von Gebrauchsgegenſtünden, wie Miniſter hat die Relchstreuhänder vlelmohr 
die berieh 5 ke ben Ahe en al, ER 1 Wie 19 derartigen 0 en die ie 
r dt 2 n bon Speifenfolgen, Kennenlernen der Ber en Maßnahmen einzuleiten, um eine Be, 
er die Berichtigung und Ergänzung der neu eingeführten Lohnfteuerkarte deutung der Wein» und Getränkekarte unter ber frafüng buch Werben von Jugendarteſt 

Grundfägtih konnte bisher die Gemeinde- gleſchen. Das geſcleht in vem Seſſpielsſoll Tonberer Berücſſchtigung der Weinbaugebiere zu erkeſchen. 
e DAR Dionat Ski Date dei, tebeitnch 

euerfatie n en Zeltpunkt vermerken, ür Mona rz hatte der Arbeltnehmer 3 
von dem an die Berichtigung galt. Sie durfte ſein Gehalt bereits erhalten, Die Ergänzun, D I d d fch H f 
alſo insbeſondere feine Elen jung mit ride 1 Ahe ee Wirkt l alſo e an] a8 ieft ie eut E aus rau 
mirfender Kraft auf ber Bohnfleuertarie vor das am 1. Upril 1041 für den Monat Agel 
nehmen. 1941 a Gehalt aus. Für April hat der Geſchwiſterkleldung Bine Die Höshen finb auffnöpfbar, Erfors 

Wenn alſo ein Arbeitnehmer aus irgend Urbei 7 0 einzubehalten 16,88 K. Weil die Kinder Mind gern fo angezogen, daß ihnen derlſch: für bie Bluse eima 80 cm Glojj, 180 
welchen Gründen. eine Bohnlteuerfarte ver» ergänzte Pohnltenerfarte aber am 1. nal 53 die Bemegungsfreihell durch allzu . em breit, oder { m Stoff, 80 cm bi ür 
Ipätet der Gemeindebehörde zur Bericht., nicht vorgelegen hat, hat der Arbeitgeber 3909 ſicht auf die Kleidung nicht gehemmt wird, Wir bie Hofe: etwa 50 cm Stoff, 180 em breit, oder 
gun vorlegte, jo hatte er feinen BEE Reihsmart einbehalten. Der Untetſchledsbe⸗ fen aljo barauf achten, das Praktiſche mit 90 cm Stoff, 60 cm breit. file bie Im Schnitt 

fealtung det 1 gezahlten Lohnſteuer. frag in 2° von (33,02 — 16,38) — 10,64 ene lange Hofe braucht man 
Dies wird geünderl werben, 225 20 15 eltgeber eee 91 5 KK49180 80 cm N 
Schon jeht If es möglich, daß pie Gemeinder Weile erftatien, ba ex del ben Jelgenden Lohn. Pr 
behörde IR Kan 1 ab dem die Lede entiprechend wenſger Lohnsteuer * 
berſchtigte Einckagung Gültlgtelt haben [oll, ehält. Bel ber A ene ud A t 

Mrundſätzlich darf dann der Arbeltgeber dle pa in ee ae de Wong up ; N er 
Berichtigung und Die Erpängung behebt ano besten fe z 1 otbertih: etwa 2,50 m Gloff 
fensslartn cal Eat Bessanung ven Gohnlshr 5 Beilpiel 2: Ein lediger Arbeitnehmer x 80 cm breit, ober 1,50. m Sull 130 cm PER Aw 
Leiftet, nachdem bie ergänale oder berildfitigte 540 A ala ec erhilt keln f 50 ee ne A hen e 41 
Lohnſteusxlarke vorgelegt worden If. chalt ar end Er ahl mithin nach der pa ptiarbeitenbet Form wird der Karı 1, fir 

Wenn aber die Berichtigung oder bie kr. daa u erordnung 20,00 MM Lohnsteuer, 1 te großen aufgeſeßten Taſchen und de Auf⸗ 
gänung der Cintragung auf der Lohnſteuer⸗ 5. ejer Arbeitnehmer verheiratet ih am ö. Mal 4 ſchläge c verarbeitet. Der Schnitt eignet 
sie au) eine ‚get Dos Morlage ber Berichn⸗ 1941, Gr ‚rat nunmehr in bie Gieuergtuppe lil. 1 ug gu zur Verarbeitung von altem Ma⸗ 
gung oder Er, der der Lohnlteuerfarten zu. Er unter 05 es, noch im Mal feine Lohner a terial, Erforderlich; etwa 1,85 m Stoff von 
rüdwirkt, ſo ist der Arbeitgeber. berehtigt, bel karte zur 150 0 der Gemelndebehörde vor« P 140 em Breite, — Bener⸗Modell KK 49200 (für 
den Lobnzahlungen, die auf die Vorlage der zulegen. Dies beſorgt er erſt am 25. Auguſt 4 N 9, 11 und 19 Jahre), Beſondere gi und ſpart⸗ 
berichtinien. oder ergännien , Bohnfteuszfarte Jö Mach der Neuregelung bat Die Gemelndes 499 . h wies nei boppefzeihlg nenöpfte Mantel, 
folgen, foviel weniger an Lohnſteller ne behörde als Zelſpunkt, von dem an bie e 8 - Man wählt für bas mit ie Mittelnaht 
hallen, als er bei den norespehengenen Die zung gilt, den 1. Duni 1941 einzutragen. Der und aufgefehten Taſchen gearbeiteſe Mobeil 
aabfungen Iejt dem Tag der Aildwirung zunlel fete inte Lohnſteuerkarte . Fa 0 10 rſorberiſch; elch 
einbehalten hat. ch {7 feinem Arbeitgeber ; 0 m Stoff, 140 cm breit, Zeichnung: Lill 

Bee tet, di, Ein ae beit, dar Aa / 5 Brles, 
nehmer ohne Kinder bezieht ein. Monatseins s Zuolel an 0 
kommen von 60 Al Das Gehalt wird im zwar | Mezepte vom Deulfhen Grauen werk 
voraus gezahlt. Er gehört in die Steuer ⸗ 

ſuppe II. Nach Berl cee, der Off-Steuers 
BinfeoWerbrbnu ig zahlt er an Lohnſteuer (000 
— 250) = 48,36 A. Am 10. März 1941 wird 
un ein Kind geboren. Nunmehr 0 2 5 der uch 

zheltnehmer in die Gleuergruppe IV. Ex uns * 1 jepüht und in 

terläht es, feine Steuertarte zur aa ese 7 10 50 
ſolg 90 em je 
0 u al N 


noch im Marz vorzulegen. Die Vorlage er 
vielmehr erſt am 20. April 1941. ach der & h 4 

Aden Hat die Gemalndebehörde als Zelt. . hin 9 u 10 Alan 9 0 talen Fleisch, den elnger 
funkt, von dem an die Epe nde allt, den 5,00 0 At. . Sal el 7 jener Semmel und 
ag des Exeigniſſes, das dle. 0 exſor⸗ jelſchtelt 
dec macht, alıo in bielem Fall den 10. Marz ft dem Hubſchen zu verbinden und troß ſeſtex 
1041 auf die Steuextarte einzuttagen, Der Urs Stoffe und nicht empfindlicher Farben, kroß 
beitnehmer legt, dle erpäniie Lohnlteuerfarte Ibenden 2, Verwendung von Reſten und abgelegten Sachen 
r 1 f de e au 5 11 00 unfers Alsinen it a ed 9 e ien a 
Grund der Neuregelung, er Arbeltgeber ber 7 e t 8, 6, 7 und 9 Zahre) kaun 

zu den Wente deaf an Lohnzahlung 1 X mine 2,00 AM) = 11,70 einzubehalr aus hellem oder dunklem Stoff hergeſteflt wer aan dal Waelder Kae bee 
zwischen den Sleuergruppen Il und IV auszu⸗ Reber den, ebenſo auch mit dunkler Hoſe und heller lartoſſeln. ober Salz⸗ 


bereiten von Speiſen vor den Augen des Gaſtes. 


Dienstag, 14. Januar 1941 


Aus der Gaubauptstadt 
Ernennungen zu Richtern 


um Sandgerihtsdirelior ben 
® Wilhelm erfins« 


7 1 15 f 1115 
N erz er! . 
alſeſſer Dr. Hans Sp ones aus Weimar 
zum Umitsgerihisrat in Pude weit. 

Berner wurde der Amtsgerſchtsral Au ß uf 
Ahrens aus 9 10 Landgerichksrat 


an das Landgerſcht Kali verfcht, 


Bofen bekommt eln „Meſſedorſ“ 

Zu der bereits gemeldeten Ablicht, in Po⸗ 
len allſährlſch eine Ausſtellung „Die g 
Ahre“ zu veranftalten, werden einige inter⸗ 
alone meltere Einzelhelten bekannt. Die 

uoltellung ſoll zur repräjeniativen Agraraus⸗ 
ftellung des Oftens ausgebaut werden, Sie 
wird in ihrer Art augleid eine ber führenden 
. des Reſches fein, Auf dem ger 
waltigen Poſener MWusftellungsgelände, das 
nad) Leipzig das größte Auskeltun ‚ögelänbe 
Europas iſt, wird normalerweife mit einem 
Acne von 200.000 bis 250000 Menſchen zu 
rechnen ſein. Für bie Unterbringung dleſes“ 
Maſſenzuſtroms wird ein eigenes Beyer! 
etwa nach dem Mufter bes Olümpla⸗Horſes bel 
Berlin, cle das in reizvoller und ver ⸗ 
lehrsmäßig glnfliner Lage Unterkunft. bieten 
kann. Es wird ſchon wührend ber Morbereis 
tungszelt der eg. nämlich, Mitte Mat 
dieſes Jahres, hezugsſerlig fein. Die Austtels 
lung findet erſtmalſg vom 22. bis 20, Jun 
1941 ftatt. 


Kalisch 
Neue Lehrgemelinſchaften 

J. Die Deutſche Arbelteſront, . 
fung Beruſserziehung und Beirtebsfi hung, 
teilt uns mit, daß die nachſtehend aufgeführten 
Lehr, cent in Kürze beginnen: Kurz⸗ 
El für Anfänger und ür ortgeſchrittens, 

DEREN ie Anfänger und für Bar 
li DEREN, gutes el —rihtig, geſchrleben 
hu es Kaufmannedeutſch und . ſel mit 
ſehörden), techniſches Zeichnen für Anfänger 
und dle 1 (en ſemeinſchaft, Durchſchrelbe⸗ 
bugübrung (nur für Buchhalter, Einführung 
in ben Kontentahmen), Anmeldungen zu den 
einzelnen Lehrgemeinſchaften mülfen ſofort 
dei ber Deutihen Urbitsfront, UdoljsHislere 
platz 2, 2 Treppen, abgegeben werben, 


Sierada N 
Gründungeverſammlung des NB. 

In 1 ſand bie erſte vorbereitende 
Beſprechung über San ation bes Re ſtaft 
Der 9 0 10 Revier-Öruppenführer Hnk⸗ 
bebe hatte 60 Perſonen zu dieſer Beſprechung 

jebeien, 

E Nach einem kurzen Rilcblic war es mög« 
lich, Freiwillige zu werben. Der RB. ift [os 
mit in Gierady in Tätigkeit getreten. Es ge⸗ 
lang, den Stab vollkommen zu boſetzen Towie 
die 6 Replere Sieradz auch mit Amtsträgern 
und Blodwarten zu beſeßzen. 


Leslau 
Neues Landgericht 
Im Zuge bes HEN der Juſtlbehörden 
im Reſchegau Wartheland iſt in Leslau ein 


neues Lan 1 errichtet worden. Das Land⸗ 


richt Leslau umfaßt die . 
K obech, Sal Kolo, Kulne 
und 9 % Ka u. Gleichzeitig it die erh 


ohenlalra in eine ſelbſtändige Oberſtgalg⸗ 
anwalifhalt umgewandelt worden, Das Land, 
ſericht und der Oberstaatsanwalt in Leslau 
gaben ihre Dienfigeihäfte bereits aufgenom⸗ 
men. 


Bien Resfau bes Oberflaalsanwalis In 


Aus unserem Reichsgau Wartheland | 


Seite? 


Unfere fozialiftifche Gemeinfchaft der Tat 


Der erfte Groß=Appell der NSDAP, in Kalifch / Cr mer Rechenfchaftebericht der Organllationen 


Das Jahr 4940, ein Jahr ter deut 
Geſchichte, den milttär cher r 15 98 


Stege, für ben 75 110 au und bamit für den 
Kreis Kaliſch in vd alen nicht eln Jahr 
e währung, Liegt hinter uns. 


e Ndl., Kreis Kalſſch, hat nach dem 
Ablauf dleſes . dex Geſchlchte lere Lebte 
0 hedeutſamen Jahres alle Angehörigen der 
llederungen und Jormatfonen mit fämklichen 
Jübrern und Unterfhrern aum erſten Dienfte 
appell der Kreislellung Kaliih am Sonntag, 
dem le. Januar 1041, vormittags 11 Uhr, im 
Stadttheater In Kallſch zuſammengeruſen, um 
ür die bevorſtehende Arbeit eine parteipolis 
Me Maxſchrichtung zu geben. 
as für alle ekanſtaltung ſchlicht aber 
ſelerlich 100 hmidte Stadttheater war bis zum 
lehten Pla Ah Kreispropagandas 
Teiter, Pg. E. W. Hahn, eröffnete den 
Grohappell. Der Krelgobmann der Deutschen 
Arbeſtofront, Pg. 155 erſtattete als ers 
dier Bericht über die Tätigfeit der DU. Im 
vergangenen Di: Er ſtellſe nochmals die Ge⸗ 
jenlähe in der Masons der Webeit von Lis 
eralismus und Natſonalſozſaliomus gegen⸗ 
über. Zwel Welten, jo betonte er, 10 id 
hier begegnet. Der Uiberalismus mit der vers 
neinenden Idee des Marzlsmus, Gie wird 
überwunden durch bie lebensbeſahende Idee 
bes Natlonalſozlallemus. Der 9 0575 hat die 
Arbelt als Sezen der Menſchhelt proklamlert. 
Et ſchuf aus Parteſen und Gewertſchaſten elne 
Gemielnſchalt aller ſchaſſenden deulſchen Men⸗ 
ſchen, dle Deulſche Arbeltefront. Dleſe hat bie 
ufgabe, alle aus der Arheſt entipringenden 
Velbaltaiſſe zwiſchen Schaffenden und Untere 
nehmern, zu orbnen und Ihre e Auf⸗ 
merkſamkelt ber aan taltum; er Arbeiten 
ſätte zu widmen. Durch das Geſetz zur Ordnung 
er nationalen Arbeit iſt Unternehmertum und 
Arbeiter unter dem großen Begriff Schaſſens⸗ 
e bes Beulen Volkes zulanımenges 
1200 Beiriebsführer und Geſolgſchaft zur Ve 
rlebsgemeinſt aa verihmolzen. Die Deutſche 
Arbelisiront ſſt Bu bie größte Gemelnſchaft 
195 ſender Menschen auf ber Hendl. Welt, mit 
Rilkionen Mitgliedern. Neben dleſen grund⸗ 
fäplien Aufgaben der Regelung des Akbelts⸗ 
Ae i ſtehen der DAF. noch beſondete 
Aufgaben in der Fe und Berufss 
ertüchtigung zu. Pleſes Aufgabengebiet wurde 
ſerade in Kalſſch Im vergangenen Jahr beſon⸗ 
ere bearbeitet, Selt Juni 1940 würden 38 
94 über Berufserziehung 
mit einer Teilnehmerzahl von 1067 in Stadt 
und Landkreis Kalisch, an c dg 
Die NSOrganifatlon „Kraft durch Freude“ 
115 15 Kurſe in deutſcher Sprache durch, um 
en deutſchen 0 in dieſem Raum Gelegen⸗ 
heit anne ‚en, Ihre Keuntniſſe in SEE: Sprache 
in IH gen. Daneben kann die NSG. „DR.“ 
‚m lekten Jahr auf eine beſondere Teiltung, die 
1 zurüdhliden. Im 
tabttheater laufen jetzt monatlich regels 
mäßig vier Veranſtaltungen, in ben lebten 
Monaten hat das Gtabithenter mit dleſen 
e eine Beſucherzahl von 24000 
erreſcht. Im Rahmen des Re Voltetiſdungs⸗ 
werkes konnten eine große Zahl von Wißbegle⸗ 


tigen ihr Willen durch eine Reihe guter Vor- 
träge berelchern Es find 1855 m Nreis Kor 
ai buen etwa 4000 Mitglieder der DAF. vor⸗ 
anden. 

Dann Ipradı Kr Neumann von ber natlor 
( 0 hen Poltswohlſahrt. Pg, Neumann 
teilte die große Aufgabe heraus, die der NER. 
als der 5 hier eingefehten Organlſatlon 
nach dem en d Kampf der deutſchen Trup⸗ 

en erwachſen Be; In erfter Linie iſt es die 
ſelreuung ber deutschen Volksgenoſſen geweſen, 
bie 00 mit einem zeriugen Mitarbeiter 
ſtab bie . e Aufgaben meiltern lich. 
Ein Drittel der Bevölkerung mit 5500 Köpſen 
wurden im Winter 1099/40 betreut. Das 
e n Ae hatte im vergangenen 
Winter ein Auftommen an Spenden im Betrag 
don 175.000 AN, ein 9 ‚er großen Opfers 
bereiifhaft der Deutſchen im Kreis, Bis zum 
März 1040 war der Mitarbelterſtab auf 300 
angewachſen. Es war dadurch möglich, 
Brelteuaxbelt innerhalb der NSW. zu betreiben, 
In der, Aan d mit dem ſtgallichen 
Gelundheltsamt und anderen Behörden und 
Dlenſtſtellen konnten sum und Beratungsitels 
len für Mutter und Kind eingerichtet werden, 
an dle ſich noch in Kaliſch Kindergärten und eine 
Schweſternſtatlon anxelhten. Uttererhofung, 
Kinderverihldung erhöhten den Aufgabentreis, 
auch 10 dem Gebiet ber 8 e konnten 
ute Anfänge gemacht werden. Der Miiglieber⸗ 
kun it durch Werbun h angewachſen. 
a8 9 11575 für das Rote Kreuz hatte eln Sam⸗ 
melergebnis von 75000 % Im Krelſe. Eine 
1006 Arbeit wurde mit der Betreuung von 
000 rüggeſidelten Familien aus Wolhynlen 
und Galizien geleitet. Das 2. an 
hilfswerk, das ſchon im September 1040 begann, 
erbtachte bis jeht ein Sammelergebnis von 
0 A, darunter durch das Opferbuch 
58 000 A, Brenniloffe im Werte von 80 000 . 
Wenn 1069 2 Ka der Bendlterung betreut 
werden mußte, ſo war bien 1940 nur mehr / 
der Bevöltetung. 

Eine ſehr große Arbeit wurde durch ple 
en von Welhnachtspateten an Rllck⸗ 
wanderer und von Feldpoſtpaketen an bie aus 
dleſem Gebiet zur Wehemacht 
Wandel ‚eleiftet, 

Im Jahr 1940 mußte fid bie punge Arbeit 
der NS. natut, Yin) 170 die Linderung der 
Not erſtrecken. Seht liegt die Hauptaufgabe in 
der Vorſorge. Die Arbeit der NS. iſt ein 
Beitrag, dis deulſchen Menschen und das Leben 
dleſer Menſchen zu formen und fie durch vorbeu⸗ 
gende Hilfe innerlich und körperlich zu ſtärken. 
 Rreisptopagandaleiter E. W. Hahn machte 

undfätzliche Ausfühttingen über das Weſen 

er Propaganda innerhalb der Bemegung, als 
ſchärſſte und woſchligſte Waffe in der Kampfzeit 
und auch in der politiſchen Eroberung der Dits 
ebieie. Die Propaganda hat die Aufgabe, die 

orte des Führers durch Wart, Bild und Preſſe 
1 erklären und durch fortdauernde Werbung 
fe Verwirklichung der wahren deuſſchen 
Volksgemeinſchaft herbelzuführen. In dieſer 
Arbeit gibt es nur einen Weg, den Weg zum 
erzen, zur Seele bes Menſchen, der der Idee 
es Führers noch abfelts ſteht, ober der [ih dier 


eingezogenen 


Die foziale Selbftverantwortung 


Eine richtungmellende Rede des Kreisfozlalmaltere Weygold im Warthegau 


ſchexung des Jen ba Menſchen 
egen Arbeltsſchüden zu I ven hal. Dazu bient 
72 Arbelts⸗ und Infa ich neben dem Ars 
belts⸗ und giechtsſchuß. Wirtihalten heiht: 
Sachen der Maſſe verwalten ſotole lebensnot⸗ 


Kundgebung der NSDAP. in Lõwenſtadt 


Kreisleiter Mees Iprach im zußerſten Olten des Warthelandes 


Am Sonntag nachmittag ſprach in, elner 
Seoffundaehing, der 8a ber Kreſoleitet 
e Lanbkreiſes Ligmannſtadt, Barteigenolfe 
Nees, vor ben ner und Fraueh, des 
Heuſſchtumo aus Löwenftabt und der näheren 
und melteren Umgebung. 

Nach der Eröffnung der Kundgebung durch 
den Orisaruppenlelter von Qömenftabt, Martelr 
aenolfen Ritofal, ergriff Kreſglelſer Mero das 

ort zu ſeiner Rebe, in der er einen Überbiid 
über bie Arbeit der natlonalſozlakiſtiſchen Ber 
wegung wohl hier im äußerten Often des 
Reiches als auch ſeit ihrem Beſtehen gab. 


Krelsletter Mees erinnerte zu Beginn feiner 
Rebe an die Talſache, daß e 150 in. Lo- 
wenftabt vor einem Jahr die erſte Umſtedlung 
überhaupt, durchgefüßrt wurde. Won biefem 
Ort aus, ſo Jante er, nahm eine Attſon Ihren 
Ausgang, die einmal in der Geſchſchte des 
Grofdeuſſchen Nelmes als eln Markitein befons 
derer Art verzeichnet werden wird. Ale eine 
Attion, die geboren wurde, aus der großen 

Raumnot des deuſſchen Bolte. Wenn fon 
rüher ſo oft von ber Raumnot in unſerem 
ka elprochen, wurbe, fo hat bisher nad nie, 
man! die Ahinrelt aufgebracht, biele Raummot 
in irgendeiner gem zu bekämpfen. Erſt Adolf 

Hitler ſeie die beſtehenden Theorien in die 

prattifme Nuhanwendung durch. 

Der Krelsfeiter ſprach dann über den Aufe 
bau des nationalfotal!fti'hen Stantes, Er hob 
darauf nor allem hervor, daß afle Eeſchelnunge⸗ 
formen des Staates, wie elwa die Wehrmacht, 


die Partei und ihre Gliederungen und Ver. 
bande ein unmittelbares Werkzeug in def Hand 
des Fühzers um ‚Sie ſelen, e um 
das beuiſche Volt mit dem Gut au durchſeſzen 
das zur Erreichung der groſſen völkiſchen und 
olttifhen Ziele notwendig In Das mit Hilfe 
Bieter einalgatiigen Ornanifallon bisher Ei 
reichte ſowohl auf aufens wie au) innenpolltt⸗ 
e Gebiet ift nicht das Ergebnis eima eines 


falls, fondern es würde unter der Fithrun, 
Apel Hitlere In Tannen Jaßken harter bel 
miühfam erkämpft. 

reisfelter Mees, 150 Ichllehlich einen Über“. 


Das Wort des Fllhrers: 
„Das Blut Ift das Heilinfte, über das ein Bolt 
verfügt“? muß, fiber unſerer ganzen Arbeit 
ſtehen. Dieſes Blut iſt nach 1 Cee des 
Krleges gerade hier Im Often zur Sſcheeſtellung 
ber Hutu der neugewonnenen Gebiete drin“ 
gend erforderlich. 

Nach Beendlgung feiner Rebe legte Kreistels 
ler Mees das Opferbud der NS A. mit den 
Morten aus: „Bis zum Endſieg ftehen wir als 
die Verbündeten der Front, als Opfergemein⸗ 
ſchaft der Heimat für vie Zukunft des Grohdeut⸗ 
ſchen Reigen.“ 


wendige Güter durch den Einfah menschlicher 
Kräfte hervorbringen. Menschen werden ge⸗ 
Ber e die ar rigen Aae on dr 
„die zur zihtigen Yufiallung von der 
Arbeit und Ibis Wertes 1005 Das m er⸗ 
zeichen, dienen a bene und Belehrung. 
Bi ie ftellen nur Mindeltforberungen ber Ges 
meinſchaf! an den einzelnen. Sie verhindern 
200 ande und Belleres zu fun, als das Geletz 
vorſchrelbl. Alle Menſchen tragen Ihre SUR 
Ur nis eigene innere und äußere Haltung In 
ich ſelhſt, In Ihrem Blut. Diefe in ſedem Men⸗ 
hen liegenden Kräfte werden geweckt und akti⸗ 
vlerl. Den Willen antenen, stets das 40 tun, 
was die Gemeinfhaft und Ihre Höherentwick⸗ 
lung förbert, das i Gelöftverantwortung im 
wohlverſtandenen Sinne Den Betriebsführer 
packen wir an Jeiner Ehre, Won ihm verlans 
I" ir, da er fich ſeiner Pflicht nenenüber der 
joltsgemeinichaft bewußt It und mit 155 
Geſolgſchaft unter Einſetzung aller perſönſſchen 
und materiellen Mittel loch Beiftungen hers 
vorbringt, die für die Geſellſchaft notwendig 
und nützlich find, Dem 8 fehlen wir im 
Berufswelttampf Zlele, um den Lelſtungswillen 
anzuregen und zu zelnen, daß ber en ‚mehr 
kann als er glaubt. Der natſonafſozlaliſtſſche 
Staat hat dem Betriebsführer aus feiner Ge⸗ 
f. Ig einen Kreis von Männern beigeorbs 
net, der ihm Helſer und Berater fein ſoll. Das 
if ver Vertrauenoral, Dieler Ift eln Bera⸗ 
tungsorgan für den Betz a Auch im 
Wartheland muß dem Führer eines jeden Ber 
telebes eln Verttanengrat gegeben werben, der 
ue ein Gegner feln kann, well der Belrſebs⸗ 
i ſelbſt das erfte Mliglied iſt. Ohne den 
jetriebofühter kaun kein MWertrauensrat ent⸗ 
heben, fann auch nichts im Betrieb nelhehen. 
on der rihligen Juſammenſeßung bes Ver⸗ 
ktgnens rates hängt es ab, oh er feine Aufgaben 
erfüllen Jann. Unter Beachtung der Vosſchrlſ⸗ 
ten des Gelehes foll der Berltauenorat möglich 
plele kan änbige Männer und nenebenen« 
falls auch Frauen aus allen Betriehnabtelfuns 
nen enthalten, bie gerade und ehrlich ihre Meis 
kung Tagen, die aber eine Keltſt auch begrun⸗ 
den tönpen. Unter Sorlaltemme ift nicht Klaſ⸗ 
ſenkampf, fondern Volksgemeſnyſchalt, nicht vers 
antwortungsfofe Pleſchmacherel, ſondern immer 
und an jeder Stelle höchſte Lelſtungsſotderung. 


elne 


es Gedankengut noch nicht gang zu elgen ge⸗ 
J Ele keck 1 obes Maß an 
Tall, jerſtändnis und Berantmorkungsberul 
fein, um Überzeugend wirten zu können. 
Kämpfer un 1 auch für die Idee, der er 
dient, ber Propggandlſt fein können. Die hier 
lebenden Deut Men bes Reiches milffen Garan⸗ 
ten nationaljoplaltitiiher Haltung ein. ' 

Im Stad benier wurden im vergangenen 
Jahr acht e en veranſtaltel, Einen 
befonderen Plaß unter den Großverxanſtaltun, 
gen nahmen das Erntedantfeit und der Appell 
am „Tag der Freſheit“ — 27. Oktober 1940 — | 
ein. In ben Orlsgruppengebieten find 42 Ver 
anfaltungen zu verzeichnen. Auf dem Gebiet 
des FUmweſens wurde ai Ja 1 148 ge 
arbeitet, 63 Ale würden jeweils in 15 Orte⸗ 
gruppen vorgeführt. Es it 92 en, die bei⸗ 
en Lichtſplelhäuſer, Deutſche Lichiſpieſe — 
rüber Palaſt⸗ und Wiktoxja-Lichtſpiele — Teile 
er Dale — mit guten Tongeräten auszuſtat⸗ 
ten, wenn guch Neuanſchgfſungen durch verſchie⸗ 
dene Umſtände ulcht möglich waren. ter 
at ſich dle ee für die Belle 
erung det Lichlſplelhäuſer mit neuellen 
nn uns one aid 55 neueſten Wochen | 
hau, mit Erfolg eingeſeßzt. 

Volksgenoſſin Ainet, vom 0 
1 0 erſtaltete Bericht lber Selm 
kigtelt. Aus der A das 2 l t hilfober 
ter Frauen, die zuerſt das, . für 600 Bal. 
tenpeulſche übernahmen, bildete ſich nach und 
nach eine ſeſte Organijation mit Ortegrüppen, 
Zellen und Blogs, die auch teilweſſe [don mit 
Führerinnen beſeßt find. Neben der Einzidr 
dung einer Nähftube wurden Aurplurfe über 
die Zubereitung und Verwertung von Gemil 11 
das als Nahrungsmittel in vielen Fägen al 
gekannt, oder nicht verwendet wurde, mit | 
oem Exſol, . rt. ana ulturje 
Here Ihnelld und durdgreifende 0 in 
11 Kindergruppen ſind bis zur Einrichtung pon 
Kindergärken 280 Kinder tel und werden 
dort betreut. Daneben haben ſich die Frauen 
bei Eintopf? und Role⸗Kreuz⸗ Sammlungen en. 
Shan laſſen. Reue Kurſe im Mütterdlenſt und 
Sau 15 e führen vie begonnene Arbelt 
auf breller; e welter, 

SAUHaupiſturmfüährer 
einen Bericht Über die SU. folgen. 
nifatorifhe Aufbau habe dle anfänglichen Er. 
wartungen übertroffen. Die Aufgaben RL 
gemeiſtert worden, und oft paben ſich bie Mäns 
ner, die die SA. nur dem Namen nach kannten, 
durch chrlihe und einfapbeseite Haltung bes 
tens bewährt, Die 7 der SA. iſt es, jo | 
[uhr det Neduer 155 werbung und Erh 
ung des Wehrgelſtes, Aa end der * 
am tämpferhum, am Einjah, an der Tat, De 
genüber der Kampfzelt vor der Machtübernahm 
iſt der Kampf in ber SA. beute mehr ing 
105 und Sesliſche inüberzutragen. Die Su. 
it beſtrebt, 15 delliſchee Mannestum * Jam 


meln und in feder Hinſicht zu fördern, die welt⸗ 
anſchauliche Ausrichlung zu nertleſen. Die H. 
zählt im Kreis Kaliſch 10 SUStrme, 1 Nach⸗ 
richtenſlurm und 1 Neiterllurm. Die Männer 
der SU, konnten neben Ihrer 1 0 Auf⸗ 
gabe auch bei Verbrecherſtrelſen mit Erfolg eins 
geſetzt werden. Über allem Wi das Fl. 
zerwort, das et feinen SA Männern einmal 
zurfef: „Alles was Ihr feld, 5 Ihr durch 
mid, unb alles was ich bin, Din ich durch Euch“. 
„ nterſturmführet Eberhardt ma te 
Ausführungen über die Tatigkeit und den Einfah 
der HR Auch et konne über den et feiner 
Arbeit im apgeſchloſſenen Jahr zufrſedenſtel 


lend berichten. 

Für die 1 — erſtattete Nähnfelnführer 
Obermann Berſcht. Von den im 5 Aller 
ftehenden Jungen ind 80 v. H. in die Hg. eine 
pers! ken Du 0 eie 0 dog 
m Kreis Kalſſh welche nach dür, 

Mann in den Sammellagern Kallſch und Lit 
mannftadt verflärft werden. 60 Jungen bes 
Banne waren auf Gebſetsführerſchulen. Alle 
pi zer ſind im Augenblick im Dlenſte der Kin, 
ſerlandderſchlgung einaeieht 

um Schluß des Appells ſprach Krelolellet 

und Landrat g. Markgraf. Wenn Heute 
e ee und Voltsgenoffinnen aus dem 
Kreis Kaliſch zu einem aan an zulammen⸗ 
gerulen worden find, ſo kann man feltitellen, 

1 110 die Füpterſchaſt aus allen deutſchen 
Woltsftämmen züſammenſent und ausgerichtet 
Ik. „Der Geſſt ber Kameradſchaft und der enge 

ſuſammenſchluß iſt immer das Tragende an uf 


entwickelt, 
land Neige zu erobern und auch den Kampf 


e notwendig waren, um Deu 


ſerer Bemequng newefen, fie haben bie le 


um bie außenpolitische lang mit eigen 
zu krönen. Nationaflogtalismus läßt ſich nicht 
erlernen, nicht erleſen, er muß von ſebem eln. 
zelnen erlebt und verarbeltel werden, Jeder 
einzelne muß von deſſen Geift durchdrungen 
fein, um dleſes Gut an andere weitergeben zu 
können. Diefer Geiſt lebt in den engl 
abenden und Verſammlungen, er formt und ers 
sieht den deutſchen Aue gen.“ 

Nur 1 d N ſcher Geiſt konnte in 
ſolch kurzer Zelt ſolche üngehenten Leiftungen 
vollbringen. Dies war nur möglich, well ber 
Gelſt eines Adolf Hitler lebendig geworden If 
und Jruchtbringend in die Herzen der deulſchen 
Menſchen Einzug 1 ‚at, 

enn wir heute noch im Kampf gegen Eng« 
land ſtehen, ſo wird auch bieler 1 Gegner 
mit dem Geift bes Nationaljoziafismus beſtegt 
werden. Jeder mul 0 licht und le 
bigfeit tun, an dem, 5 an den er gelteflt iſt, 
wenn wir wollen, daß Beulſchland groß wird, 
ACH Kindern eine geſicherte Zukunft geben 
zu können. 

Mit der Fllhrerehrung und den Liedern der 
Nation warb der erſte Grozappell der RS Dec. 
im Kreis Kalſſch beendet. 1 a gr 


Amelerpreio 15 % für die 12gelpalline 


- it, 
un breite Millimetergeile, — Nachläſſe bei 2 jehrudt 
Wiederholungen nach nzeigenpreistifte le. 2 ! 185 area ar MH, 
— Far Aufnahme in bestimmten Ausgaben 0 7 Buchſtaben. — Keunwortgebühr: Vel Abholung 
keine Gewähr. — AUnzeſgenſchluß täglich 10 Uhr. 20 , bei Zuſendung durch die Mor 50 %. 


Bilanzfühiger Buchhalter flux Kaen 
undenmeile Berääjfigung AR kaufen g 
ſucht. Angebote unter 025 an die Wenste, 

El 17542| Heinrich, Sf 


e Sele Gebrauchte Kontax, Leica oder 
Stellengejche Exakta ei 19620 sent, Zus 
auc ee cee pr, ſcheilten unter 329 an bie L. J. 


fofort Stellung in Flei⸗ 
tei ober Je 8 8. Angebote 


Teppiche aller Art 


Basel 0 FUN 0 gesucht. 

ung; u N e. 3 „ 

Bote 1910 927 un df 3 Angabe unter 338 an dle L. 8. 
Landwirt. | Vermietungen | 


8 A; Aa fee e 5 ann ehe i Zimmer m 
8 1 1 th» ace Wolttaufman ene 
a ten. Schlageterſtraße 30/2, von 
zum baldmöglichsten Eintritt: I eee Yin 
in gröherem 5 in) 
S eden ol teen, Schon map, 2. Jim merwoß nu deutschen 
. a 2 öl. L Fe we tun in 5 9 10 
ef 


3 Nüh Horſt⸗Weſſel⸗Str. 200, L 1 
l Lagerhalter für großes Garnlager | im Baden. Marsa ir , 


ö ? 
0 Wohnungen: 5%2, 2x8, 44, el 
} Sportrobelf litten verkauft Fein-“ 1525 Zimmer fowie 2 Laden in angslege 
3 a erbuchhalt r . meßeniterwerthat, Abatl-9lr. rigen Daufe Bulle 8, fu dest l 
. e mit Kenntnissen der Weberei T Seusmelfter Marne 17084 Be 
1 00 einen modernen Sple—ĩũ•%%c Ü 
1 B 1 N TE 20, 18. e Sete nn u e eg 
2 2 1 RMogzbachſtr. 20, 0 5 pinnlinie 1% „ 7, Belichtis 
an U } 1 1 e — — — | gung von 14-17 Uhr. 17500 
bil zsicheren O T Gut erhaltener 1890 elz preise — 2 
wert zu verlaufen, pinnlinie 
64, . 29. 17576 


Mehrere Hilfsbuchhalter | Erna a en mu llc bio 16 Ulk 


knnen Anzeigen an unſerem 
dolſ⸗Heß⸗Straße 69, W. 16, von 
5—17. 5 17554 Sohle 


2 eee Adolf Sitter - Str. 86 
1 Restaurantbuchhalteriin) | | ES 


Aiſch zu verkaufen. 1 de Dan 


ge 


für unser Werkkasino BF Ershaufen, Str. Jofef di 


es Deut 
ſchen 8, Ferntuf 10.02. 


1 Werkfürsorgerin eee Kutno 


zur Betreuung unserer Gefolgschaftsmitglieder und ihrer Angehörigen 1 zum n zu ver» Anzeigen ⸗Annahmeſtelle 


Lihmannſtädter Zeltung befindet ſich von jetzt an im 


IInnenarchitektenlin) — Aingeigenbntn ol 


zur Ausgestaltung unseres Werkkasinos, Gefolgschuftsheimes, der Werk- Kaufgeſuche Hauptſtraße 9 
wohnungen, des Sportheimes, der Arbeitsstätten usw. 1 ee Toufen 8 eig Hier werden auch 


end, gebraucht (in gu⸗] Zeitungsbeſtellungen 


* 2 
1 Autoschlosser 666 


hr. 78.84 


—— 


Ba 


1 deutschen Kraftfahr ET für Lastwagen 
1 Stenotypistin — ag e 1 räu men 


9 der in der Lage ist, eine Muster-Lehr-Werk- 5 werden gesucht, 
e meiısier statt einzurichten und zu leiten. Angebote an die Litzmannstädter Zeitung unter 926. 


Wohnung mit Möbeln oder] Möbliertes Zimmer mit Bad im 
n 5 M jenber 10 Haufe aim 691005 An 
nußung für epaae| gebote unter 994 an die L. Zig. 
geſu 1 all note an MWonnebere F 


n e 


5 Gut eingerichtetes, warmes Zime 
ae te je wie ehen een wal 
geſucht. Angebote Henze, Adolf. 
er S rale 17. 17584 nahe Bla ae is 
geſucht. ngebote erbeten 
x Ait Ae au fefort zut H., Naumann, bel Rotax Kollpac, 


Zimmer in beſſerem n 
Haufe. eu Ja ten Aer ee, 


Vereinigte Textilwerke A8. — — 


Zdunska-Wola, Adoit-Hiter-Straße Ost Mr. 10 e eee 


Lagerräume || nein 


zur Lagerung von Fußgut und Stückgut I Pcböten In bie 
Altmann ⸗ 
Austührliche Angebote unter Angabe das Mäder 
zur U stohonden Raumes unter 997 


Lohn buchhalter (in) Runden- oder] an die Litzmannstildter Zeitung deſtung 


ſalbtagweſſe, mögl, mit eigener 

ft i it: 8 ibn Hl für bald ger 

Wir suehen zum aa Antritt Maſchinen⸗ 5 5 En In ir 1 ge = 

e L. Jig. 5 4 5 er 

1 Senne ingenieur er a wird ge Angebote al Zillexanzeigen 

ei ſucht. mann 

i . h FR län eg erg RE { m werden nur dann weiterbeförbert, wenn ſich die Zus 

mit den e vertrauten Angestellten „ 1 eee ee e ſchriften dirett auf den Inhalt der Angebote und 

Lesen vertraut. 1blii litos 

für das Betriobsbüro unkeror Lee aul geen leren ee aft eden ier! 205] Geſuche beziehen. Maſſenauflleſerungen in Form 

Anstiitiitefie Begerbungag malt "Lichtöhl, Lebende ren allgemeiner Geſchäftsempfehlungen werden zur Ver⸗ 

er und "Gehältaansprüchen" sind zu richten 99 215 . ͤñ——— Berfette 1200 e g. 5 ea Benutzung unſeres Offerten⸗ 
1 er Süngerer Rontoriit mit Kennt. facht age 8 enftes zurückgehalten. 

Litzmannstädter Kammgarnindustriawerke Ab, ate ver Suapaltung, kann ſich 0 unter 207 an die Kihmannftäbter zellung 

Litzmannstadt, Flottwellstraße b Oftrowſtſs Erben, 04 Vertäufcrianen Werden. gefuchf werden geſüchfe Anzeigen⸗Abtellung 


melden von 1518 Uhr Fabrik 
straße 34. 598 Kramer, Adolſ⸗Hitler⸗Str. 129, 


Bewerbungen mit Angabe der Gehaltsansprüche 
und des frühesten Eintrittstermins sind zu richten an 


— 


— 


er an 
eier 

von 
17808 


Ar. 14 


Osigaue und Gen 


Kattowitz. Stabtbtldſterte für ole, 

ld ung, Vor aa Zeit hat die Stadt 
Kattowit im Schulgebäude in der Schulſtraße 
eine en e eingerichtet, Die Einrich⸗ 
tung folder Blidſteuen, a in Städten mie 
auch in Lanpkreſſen geht auf einen miniſterſel⸗ 
len Erlaß von 1934 aurüd, Bilbdoxumenle zur 
Zelte und Gtabtgefhlchte werden hier gefammelt 
und ausgewertet. Die Wrbeiten werden im 
Einvernehmen mit dem auftändinen Schulrat 
und der Landesdilbftelle Burger um vor 
allem für den Unterricht der Schulkinder Bild» 
‚arhioe herzuſtellen, die fih als ausgezeichnete 
Auſchauungemfttei bel ver Erziehung bereits 
exwleſen haben. 

Danzig. Hans Buſch für den Reiche, 
lender Danzig verpſlſchtei Die be⸗ 
konnte Tanz und Unterhaltungskapelle Hans 
Fuſch, die für den Pezember im Danziger Bar 
laſt.Caſe ſpfelſe und nun auch im Monat Ja⸗ 
Nuar dort zu hören fein wird, it vom Neichs⸗ 
lender l als ständige Tanz- und Unter⸗ 
baltungs kapelle 1 00 worden. Die Ras 
elle Hans Buſch, bie wie aus vielen Rund. 
ünfübertragungen und Schallplatten, kennen 
und fhähen, gehört mit zu den beltebteſten 
deutſchen Interpreten der „leichten“ Mufit, 


I. Warschau. Eine Million Zloty 
Ur Krantenhäufer Die deutſche Ger 
ndheitsführung hat ſich In Warſchau auch das 
Wohl der polnſſchen Bevölkerung beſonders 
angelegen ſeln laſſen. u ſchlüſſige 

e Ra 
nes arſchauer plig! un derſchiedenet 
Abtellungen anderer Krantenhäuſer der Ber 
— — 


boſtbezieher! 


Belm Ausbleiben einzelner Ausgaben der 
„Liimannſtädter Zeitung“ ober bei un tegel 
mäßiger Aach unf bitten wir unſere Woſt⸗ 
beſſeher, Mb zunächſt an ihr guftändiges 
Roltamt zu wenden. 


x Bewels 
für den Ausbau 
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eralgoubernemeni 


trag von einer Million Zloty aufgewendet wor⸗ 
den if Es wurden ärzil 100 Apparate und Ger 
rate im Wert von 200 000 Zlotn angekauft. Zur 
Zeit gibt es in Warſchau 20 Krankenhüuſer, 
von denen eines den Deutſchen vorbehalten it. 
20 Krantenhäuſer mit rund 10000 Betten finb 
für die Polen ba, zwel Kranfenhäufer mit 1060 

jeiten ſtehen der jſüdiſchen Bevölkerung offen. 
Außerdem boſteht eln Haus flle verwundete pol⸗ 


niſche Soldaten. 
„ Krakau. Bodenkundliche For⸗ 
I nd Abſelts der großen Ver- 
ehrs» und Wirtſchaftszentren wirkt in der 
Stille in Pulawy an der Welchſel das Boden ⸗ 
kündliche Inſtitut an der Lan; REINER) 
Haloungeantett in 97 6170 eine wiſſenſchaft⸗ 
Ihe 0 adi dle 6510 auf eine hun ⸗ 
bertjährige Tradition zurüdbliden kann. An 
ihr hat u, a. der rulliihe Bodenkundler Glinfa 
erwirkt. Die Aufgaben des Vodenkundlichen 
Inſtitutes dienen heute der Stelgerung der 
landwiriſchaftlichen Produktion, Dazu ſoll im 
ganzen Generalgouvernement eine Bobenauf⸗ 
nahme nach eſnheltlichen Geſichtspunkten durch 
geführt werben. Anhand der Ergebnlſſe ſollen 
eine Überfihtsfarte Über dle Böden dieſes 
Raumes und großmahltäbliche. Spezlaltarten 
hergeftellt werben. ie Bodenaufnahme wird 
wertvolle Auſſchlüſſe über die Eniſtehung der 
Böden, an Fruchtbarkelt, über Anbauftagen, 
Mertoratlonsausfihten uſw. ergeben. Fekner 
Ind an biefem Snftitut willenihaftlihe Borarı 
beiten für die zweckmäßigſte Durchführung der 
Meltorationen auf den verſchledenen Böden zu 
lelſten. Die eingehende 1 e ber Mi⸗ 
netal- und Humusböden Ift deshalb von Bedeu⸗ 
tung, well die Böden im Generalgouvernement 
im ‚allgemeinen ROLE humusärmer find als 
die Böden im Neid, Ghlichlih ſollen auch 
Grundlagen für die vermehrie Anwendung von 
Handelsdüngern geſchaſſen werden. 
Il. Dublin. Handwerkegemeln⸗ 
Sat in Lublin. Im ehemallgen Polen 
jpielte das Handwerk bis in die füngſte Zeit 


eine welt größere Rolle als in anderen Län. 
dern. Dennoch fand das Innungsweſen auf 
einer ſehr nennen Stufe. Den Innungszwan 
kannte man z. B. nicht. Die deutſche Verwal⸗ 
tung, die die Wiederbelebung des Handwerke 
als eine vorbeinglihe Aufgabe anſah, befaßt 
ſich darum Intenfio mit der Neuordnung des 
gejamten Innungewefens. In Lublin it dazu 
ein intereſſanter Verſuch unternommen worden. 
Man Ach alle Handwerker der Gruppe Leder 
Wectsgee u einer sogenannten nd» 
werksgemelnſchaft zufammen. Diefer erfolgrelch 
verlaufene Berſuch fol als Grundlage für bie 
Bildung welterer Handwerksgemeſnſchaften 
dienen. 


Snort vom Tage 


Snorl_ vom Tage 
5 Gaumeiftertitel 


Größer Erfolg unferer Boxer bei 


In der Poſener Meſſehalle wurden bie Ama⸗ 
teurbogmeifterfhaften am Sonntag ausge 
kämpft. Anweſend war eine Sch bee 
menge, unter ihnen auch der Gaulportführer 
Po. Krlewald. Das Programm mußte eiwas 
abgeändert werden, da eine Anzahl aktiver 
Kümpfer am Erfheinen verhindert war, 

Den e im Jugendſtlegen· 
gewicht bildete die Aus‘ und zwildhen Nat. 
ner — Lihmannſtadt und Waltomiat 
— Poſen. Kaftner ſtegte nach Wa In 
derselben Gewichtsklaſſe _fiegte atian — 

ofen über Sonne — Onelen 1 nach 

juntten, Im N ee erhielt 

tar — Bolen das Übergewicht über Neur 
mann Onelen. Die Hauptfämpfe begannen 
im Mittelgetoſcht zwifhen Rledel — Gnelen 
und Eschmann — Polen, der durch k. o. Ile 
Im e tete Lafar t — 216, 
mannftadt gegen Titer — Polen duch 
ein fechnſſches &o, überlegen. Die Senſatlon 
des Tages bilbete dle Ge ee im 
Federgewicht zwiſchen Bier I — Bihr 


Selle? 


Zeitſchriftenſchau 


Einen Beſuch im Wartheland ſchldert dee Ber 
kannte ballſſche Preſſeman Ostar (brosberg In ber 
Dezembernummer der Deutihen Polt aus dem Often. 
der vom Verband der Außlanpeulſchen 4. B. here 
ausgegebenen Wiongteſchriſt. Die in Berlin er] 
nende Zelkſchriſt Bringt ſerner einen lehr Infteutiiven 
Beitrag aus der eder von Andreae Morik über 
den Hufdau im Mariheland, Das von Carlo don 
Kügelgen gutgeleltete Blatt 8 t elne 
intereflanten Auezug aus einem „Tagebuch während 
der Umfleblung der Beſſorablendeulſchen“. elnen Bes 
richt über deutsche ſoßlalpokitiſche Maßnahmen im 
Generalgonvernement, Briefe aus Sowſel⸗Eſttand 
und enen, eine Hülle von Nachrichten aus dem 
Oſten u. v. a. m. AK 


für Litzmannſtadt! 


den Gaumeifterfchaften In Polen 


mannftabt und Mader — Poſen. Die 
Kampf verlief recht turbulent und führt bei 
Wacker zu einer e Wunde über dem 
linken Auge. Der Ringarzt verſagte die Ex. 
faubnis zur Kortführung des Kampfes und 
Bitzer I wurde fomlt Gaumeifter. Im Lolchlge⸗ 
mi e wilden Bitzer N — Lig 
mannftabt und Nedeltin 
Bitzer II bie Oberhand nach Punkten. 
kam es auch bel dleſer Auselnanderſetzung U. 
einem Getümmel, an dem dle Zuschauer erhebe 
19 Antell BONN Im Welkergewicht legte 
Zitherwart — Litmannftkadt überſe⸗ 
en über Scharf — Gneſen, während im 
ſalbſchwergewicht . Lihmannſtadt 
durch Beiſch Über Schwalbe — Polen die 
Oberhand hatte, Im Mittelgewichtskampf ſtellte 
ſich zum 2. Male an dieſem Tage Eschmann 
— ofen gegen Frank — Likmannftabk 
Beide Kaner zeigten ihr Können, Jedoch bes 
hielt Eihmann die Oberhand. Ale Ringrſchler 
maltete Iohmel aus Görlih fiher und ruhig 
feines Amtes. 


— — — —-— . ͥ’k.—— — —— — — — — — 


. 
| Zuekerkrunke! 


Wissen Sie sehon, dans es ein blologlaches Mittel gibL, 
Ihnen 


so wichti 
a mahtgn 
‚die bei 12 


Ae e 


een, wölllg c allen, 
bekömmlich. Die 6 dei 
Verstehen. Beginnen daher at 
Diabetikum „Zefax“ 
Glas mit 110 Tabletten RM 8.82 
1 10 
ori 8 an tar Median, 


\ Krhälllich in ellen Apoihekan 


hartruß mit den gewöhnlſchen Kehrmitteln nicht Des 
jeitigt werben kan Über dle Notwendigkelt ber Aus., 
tennung und bie ART Arbeiten entihelbet 
im Sireltfafl die Ortspofigelbehörbe, nach Anhörung 
der Wee in Lihmannſtadt. 

Die zum Nunbrennen erforderlihen Maferlallen 
bat der Hausbefiher, Nuhnicher oder MWermwalter uns 
enigelifih zu Teilen. Die Musführung bat unter der 
1 önllchen, 10 0 des Kegeln lenermel« 

ers oder deſſen Giellveriselere unter Beachtung ber 
erforberlichen Sicher e er u erfolgen, 

2. Per Berke Schornſtelnſegermeſſter hal genau 
ben geitpunft des Wusbrennens zu Beitimmen und 
dieſen der Drispoligelbehörbe fomwie ber Auftänbinen 
KENT mindeftens 24 Stunden vor Beginn ſchrlft⸗ 

ich mitzutellen. 


94 
1. Schornſtelne, die zur Ableltung der Mgafe von 
Sasfeusztäilen b wen. s barg de Aufäublnen 
Bezlrks,Schornſteln eee oder deſſen (feinen) 
Feſellen ‚alljährlich zweimal auf Ihten freien Quer 
ſchnlit nadjupräfen, 

2, Gemauerte Ab, nde, Ae die Apgale von 
Derbrennungstraftmalhinen abnefelte 
olliährlih mindeſtene einmal unter verlöniider el. 
tung des zultändigen Bezirks- Schornſtelnſegermeiſters 
ober. beilen Gtellverirelers unter Beachtung der erſot 
lichen Siherheitsmahnahmen ausjubrennen, 

Die Borfgrilt des 8 8, Abf. 2 findet Unwendung. 

b. 


1. Die en dürfen nur von dem guſtän⸗ 


0 05 Bezirks eee ober deſſen Ge⸗ 

ſellan oder Lehrlinnen 9155057 werben. 
Amtliche Bekanntmachungen 2 In welche Melle die Kehrardellen auszuführen 

Ind, Ne der Berirts-Schornfteinfenermeilter 


Schornſlteln,Kehrordnung 
Tür den Megierungsbezist Bihmannftabt 
Boa Pre UNE Brenn mr 88 7 und 8 ber 
Schorn ſegett 
eee eee 
a aaa tt 16 Tal udn. N nad, ee 
omm! * * * 
ſeher⸗ Innung in ache eden 1 
5 1. 
1. geber Eigentümer, Ruß 
la dae, I eee e bie In Jeinen oder Don 
im genufiten ober derwälleten Feu ie d befind» 
(Gen benuplen (ale benußt gelten alle Schoenen, 
15 welche Jeuerſtätlen angel@lolfen find) Schornfteine 
Nd gemauerſe oder aus anderem Material hergeltellte 
leitungen (Schlünde) durch den Hendal ber 
te Behlrts⸗Schornſtelnſegermelſter ober beilen Der 
ten oder Behrlinge Innerhalb ber in #2 


Anhörung 


U 
treltinteilen hierüber zwilhen Haus beſſ 
fee eniſchslbet e Auſſichts⸗ 
ehdrbe (untere Betwaftungsbehörde) des Bezirts⸗ 
Schornſtelülegermelſtete. 

8, Der Schornſteinſeger hat die Hausbewohner le⸗ 


A. \wells vor Beainn der Kehtarbeiten In der ortelblihen 
ff. ber We 


je vom Beginn ber Kehrarbeſſen zu unlefrichlen. 
die orbnungemähig, angekündigte Reinigung 
Berihulden oder auf Weranlaflung der Haus“ 
her ober Hausbewohner pekſchoben werden, Jo find 
Diele dem Kerlelo-Echornfteinfenermeifter erlahpflihe 
g bie Meinianna gilt alsdann als Reinigung auf 
befonbere Beltellung, 

4. Das Herausiiehmen bes ce Nußes 
aus det unteren, Nelniaunasöffnung IN Mufnohe des 
Besito-Shornfteinfegermelfiere ober deſſen. Hllfoner« 
Kanals: Der Hals heike oder deſſen Vertreter hat bie 

x einen feuerfiheren Behälter bereitiuhalten, 

ö, Der Bezirke, Schornſteinſegermeſſter dat für bie 
Ausführung der Kebrarbeiten von bem 85 
ober deſſen Mertreier die In einer belonderen (er 


angeorde|Külhrenorbnun, 


deen Aeiften kehren und auf Ihre Feuerficerheit prüden Geben 


"au lallen, 
2 Dem 9 ven Kehrzwange unterliegen 
üben beſteigbaren ‚orniteine ie 
rabrifen aud in den mil 
10 . ann fabeitähn 


0 Hit 


0 8 
1% 10m 
Wolf 
Ne a 5 
2 


hun 


6 
der Schorn 


1155 
E ſchau vorge| 


86 

oder Betwaler kind verpflich. 
Hilfeperfonal die Shornltelnanlane zur Musldun, 
Rehrarbeiten zuganglich zu machen und bie 


tung 
der Feuerungsanlagen za geſtalſen. 


Gpenſo IN, den 


ji 
ueringsanlage an. |YerirkosSchorniteinfenermeilter eder deſſen MWertreter 
Madre eee deen tern Saen ameds ber lauf 


igen uo. me 
alle 9 8 

er 
58 

4 Dit 
eee 
. 
igt, 
Denn ie 1 


Be 
Vac We e 10% allen neuen (euerungsanlagen ſeſett Nenntnio zu 


acht. 


r Geringe Abmeldungen von den Kebrtem nen 
Va Genie rosSihoniteinfenermellere Jeg burn aunulnen de, Jager 


5 A 
1. Nicht Beftel 


Aupzubrenien, faded der vorhandene Glanz“ oder 


‚bare Schornſteine Anb unverzüglich barem, 


Reidoverorbnung über das Schornfteinfegerwelen g. 30 


a 
Beten, 


allen 
Renerungennlagen, welche mit ei 
infünenng der Rauchrahte verbunden find. ſowſe von 
eben. 
4 Die Hgusbeſitzer haben dafur Sorge zu tragen, 
nd der Schornſtelne 
non entsprechender Stelle aus, nefahtlofe 
banden find, die ſieſs In ormungsmählnem, brauch, 
102 zu erhalten ind und niemals entfernt 
len. 


werden 


t werden. And he 


er und Be, gedreht 


nes 
en 


1. Die Hausbı 
det, dem, A e ‚ober beten f 
et Sp! 


1 aht bis zur Warenſtraſe. Warenſtraf 


Zugänge vor-] Mittelftre 


5. Jeder Hausbeſtger hat dafür zu ſorgen, daß bie 
uu telnigenden a prilfenden K und 
jeuerungsantlanen ſewie ble Raume, bie nom Bezirke. 
hornlteinfenermeifter ober jeinem Beaulttagten zur 
Erfüllung ihrer and beltelen werden müſſen, 
rechtzeitig zugangiſch und deleuchtel find. 


* 

1. Sofern Hauebeſiher die Schornſteine. die nemäk 

1 dem Kehrzwang unterliegen, öfter ale vorgeſch le“ 
en reinigen laſſen wollen, jo biltfen fie dle, außer, 
ordentlichen Reinigungen nur dem quftänbinen Wellkte⸗ 
Schornfteinfenermelfter überktagen, ber Pie Meiniquns 
zu den glei Ken Gebühren wie für terminnäßige 
nigung vorzunehmen dat 

2. Die Neininung von Schornftelnen, die nicht dem 
Kehrzwang gema 1 unterliegen, darf von dem zur 
Rändigen ‚Baulste-onamleiniegermel er als Neben 
arbeit übernommen werden. te Vergütung Hierfür 
unterliegt gegenfelliger Vereinbarung. 


8. 

Als Nebenarbelten an und find erlaubt: Die 
Reinigung von ı freiitehenben Fabrliſchornſtelnen. ber 
Züge und üchſe von Dampfteſſelanfagen, ber Jentral⸗ 
jeizungsteljel, Darren und Kodanlanen, ſerner das 
Reinigen von Shorkfteinauffähen, lomelt talfachlich 
ein bejonderer Arbeilsaufmand damit perbunden it, 
Freimachung verltopfter Schornftelne, fomle Beſelti“ 
gung von feuergelähetigen Mängeln an Schornſteln 
anlagen, Reinigen von Nauchabzugsrohren und Ab⸗ 
gasrößten jeder Urt, 

Ar eden Fall der Stihibelofgung dieſer Pollzel. 
a wird hiermit die ern 0 eines Awangs 
1 bis zu 100,.— AM, im Mlchtbeltreibungsfalle 
le Feſtſezung von Zwangshaft bio zu 2 Wochen an 

ſornſteine den bez 
gen, Grund petwalgert 


4 Heist Weſſer⸗ Stra 


10, 
el Kehrordnung tac mil dem 1. Jauuat 1041 In 
1 


Alßmannſtadt, den 28. Dezember 1940. 
Der Regierungopräflbent 
ou. Uebel hee 


Kehrbegzirke, Einteilung 
für den Hegierungabeziet Kikmannitadt 
Die Bezlete find wie folgt begrenat: 

Kt. I. it det Ni 
inn Mh kun Gele, Deie 
vn Br, bis zur Holzſtraße, a bis zum 

iabndamm, Bahndamm entlang bis zur, General 
RitmannStrahe, Norbſeſle ber , Deneral-Lifmant 
ſtraße bie zur Stadtgrenze außer folgenden Gtrahen: 
e Pac 
fitahe, Dutmagergafle, NE RER fe und Spu⸗ 


Beiberfelte dom 

be 

Mi = 
fe und 


alle 


0 


jetto, 10 
m 1 90 N 
Kuala, Sande 1 


mann-Etrahe bis u Mitt. 1 
teiftraße bie zur 

Beilet Rr. IV. Getto. 

fir Me V. Gübfeite der GeneralLikmann 

de belberſelte 
von der Gene kal-Tihmann⸗Straſſe bie zur Scharnhorst ⸗ 
ſtrahe, Nordſelte der Scharnbor ale don der Waren 

ae bis zur Eindenſtrahe, Weſtſelie, 
bon ber arnhoxſiſtraße bie zur 5 
Norbjelte ber Ziethen 
Straße von ber © 0 55 
et Hiegelſtrahe, 

trahe don der Alegelftre| 
ſelte der Mipenftrahe, Weſtſelſe ber Vom⸗Nalh⸗Strahe 
von der Alpenftrahe dis aut Mitteinzahe, Stpfelie ber 
I» 10 h a 1 von der Vom-Naht⸗Straze bis zum 
eu ai 


Berirt Aa Weſtſelte der Mboll-Hitler-Strahe 


penftzahe, 


von der Zieihenftrafe bis zur Moltteſttahe, Süpfelte 


jels ſelle der J. 


von ber Jlegelſtraße Dis zur Algefiſtraße, Südfelte ber 

wi ga Bin air eg e Mornfche ber 

laneterfixahe don ber 

Adel 1 * liabe, Nordlelle 
Weltielle der Gneilenauftrahe, von, der Langemards 
tape bis zur N Norbfelte ver Binmatd« 7 
trahe von der Gnelfenauftsahe bis zur ae „ 
beſperſelſs von der Biemaraſtraze bis zur Scha her 
take, Güdfeite der Scharnhorſiſttaße von der Waren. 
ttahe Bis ae indenftrahe, Oftfelte der 1 
von der S, Jae bis zur Siethenftraßt, Gübr 

eihenftzahe, 

Begirt Re, VII, Südseite ver Schlaneterfirahe Bis 
113 Van Ne ehe Weſſleite der alle 
strahe von ber Schlageterſtroſe bis zum Bahndamm, 
nördlich den Bahndamm entlang, Nordſelte det Her⸗ 
bert⸗Rortus⸗Stiaſe und Straße der 8. Urmee, Melt 
* der MbolfHitlerGtrahe, von ber Vismardiirai 
is zut Tannen! e Norbfeite der Tannenberg ⸗ 
ſtrahe, belderſeſte Warenſtraße von der Tannenberge 
itrahe bis zus Blemarditrahe, Südſelte der Biomards - 

rale, von der Marenftzahe bis zur Gneilenauftrahe, 4 

je pon der Bismardiirahe 


ſageter 


der Jene DOnfelte der 1 
ale, 


der Langemardfttahe, 


Ye 


15 ur 
he. 
Beilrt Nr. IX. Süpleite der Rihthofenftrahe, Oft. 
felte der Lubenborfijtrahe von der Niditbofenftrake dle 
ur Annen u jorbielle der Annenftrahe von ber 
ubenborffitrahe Die zur Mbolfspitlersöttahe, Nord⸗ 
ſelte der Ruben Strahe 


Ki 1 
‚ed omNath-Sttahe bis 
Witpelm-Guftioff-Gtrahe, 
8055 aße vom Bahndamm 
Straße und Gübfelte 
Beglrt Ar. X. Güpfelte der Rudel EN un 
Rönigsbacher Strahe bio zur Bom-Naii tale, Weſt. 
elle der Bom⸗Nath⸗ Straße, von der Kön! . 
trahe ie zur Bühmſſchen Linie, Nordſelte der Böhr 
milden Bine no der Dom-Kath«&trahe bie zur Adolf. 
Hitiev,Btraße, Shell ber MdolfsHiller-Girahe vom 
der Böhmſſchen Linie die zur Rudolf⸗HehStraßhe. 
Bezirt 


N it 
hie 


Bezlrt Nx. XII. en der 
von det Veen bie zur 
Oftfelte_ der en taihıSktahe von det, 

en Linie bie zur Wuppertaler Strahe, Gübr 
feite der Wappextaler Straße von der Jem, Rath. 
gu bie 


Söhmliden Pinte, 
Vanda e 
Sh 


9 zum Bahndamm, entlang der Südleſte des 

Kalt 9 Br 1 7 N 55 Jar 
eltrahe, Oftfeite der Heerfirake vom Wahndanım 

e dur Stulle Bine, 8 


Be 900 von ber 


lang der 
Schwert 50 U 
5 
b. 
Bezirk Ar. XIV umfaßt die Stadtbezirke inge, 
haufen, an Te e a vom, Geb hene an 0. 
m füblihen Teil bie zur Mitzelrrahe, (Gem. Kholnp, 
bzew und iskitno innerhalb der alten und meuen 
let Se. XV 16 Stag, 
irt Rr. amfabt b Imbibenirke &. 
Korishof bis zur Vileda nee, . 
KA begrenzt durch die alte Gtabigrenze und den 
ahnda min. 


(Weitere Belanntmachungen che nüchſte Sale 


ſom⸗Ralb.Strahe bie zur 


tönnen 4 v. H. Ver; 
it ab erhoben werden. 
ten werden nach Feſt⸗ 
ſehörde wie Gemeinde 


über die Kehrgebühr entſcheidet 


ER ., Se 
Amtliche Bekanntmachungen on Tag Meri 


Kehrgebührenordnung 


erhandwert im Megierungsbezirt 


fellung durch die Nu 
1 


für bas een 


0. 
Diefe Kehrgebührenorbnung tritt mit Wirkung vom 
1, Januar 1041 in Kraft, 
Mit dem gleichen Zeitpunkt treten alle bisher er⸗ 
laffenen Kehrgebührenorbnungen filr das Schornſtein⸗ 
jenerhanbwert außer Kraft. 
„ 1940 im Rilditan) 
Kehrgebühten find nach vorſtehendet 
ordnung zu berechnen. 
Ahmannftabt, den 28. Dezember 1940, 


9.1. 
Für die von den Schornſteinlegermelſtern bes Re- 
nlerungsbezirfs Litzmaunſtadt auf Grund der glelch⸗ 
l Kehrordnung ausgeführten Ne 
find von ven Hauseigentimern die in di 
ihrenorbnung ſeſtgeſeßten Gebühren zu ent 


ten, 
Die Rebrgebühren And in wel DOrtstallen einge 
1 die 
DOrtfhaften mit 15.000 und mehr 


nern, 

für Ortihaflen unter 15000 Ein 
8 Kehrbezirte-Eintellung des Kreſſes Wlelun 
ehrbezirt umfaßt 5 
Bezirk Nr. I. Die Stadt MWielun und die Gemeln⸗ 
den Olternbof, Altwelde und Gemtfelb, 
Bezirk Nr. II. Die Gemeinden 
lutte, Metzdorf und, 
Die Slabt Praſchtau und die Ger 
Kemmel und Dieterwald. 
L Wleruſchau und die Ges 
meinden; Goltendurg, Wildbad, Baltenhof, Landſtedt, 
Gallwleſe, Schrein und Schmiedel 
Nr. V. Weinftebt, Ke 
famose, Brzehniza, Qutlital, Wolfe 


er find zu zahlen: 
lie das einmalige Kehren, 
ſchornſteines bis 21/21 em lichte Welte: 
dp el urjelb, Armenau, 
werder, Hau 
Bezirk ll. 
meinden; Grsbiltte, Moder, 
Bezirt Nr. IV, Die Stabi 


für das Erdgeſchoß eine Grund: 
jedes weitere Geſchoh mehr 
ür das einmalige Kehren eines 
ſchornſteines bis 27/27 cm licht 


gebührt von 20 80 
5 5 


ſeſchoh eine Grundgebühr von 1 40 

ige Kehren eines 
hornfteines über 27/27 ein lichte 

Weite bis 50/60 em lichte Weite: 

das Erdgeſchoß eine Grundgebühr von 40 46 

1 0 mehr 10 10 

teine 60% mehr, zuzüglich der 

ubes bangt, 50 K 


Kehrbezirte,Eintellung des Kreſſes Lentſchllt 


je Stadt und Land und die 
ow und Chociihem. 
ie Stadt Ofortow un 
Parzeniſchem, Lesmier) und Rogozno. 
Nr, I. Die Stadt Leniſchuß und die Ger 


Plontel. 
inden Sobotka, Grabow, 


Gemeinden: Golttow, Dal, 


Die Mindeligebühr eines Geb 
2 Für das einmalige Kehren von Gi 
Zenträlheigungen. 
anlagen und gewerblichen Feuetun 


äufern, Konditorelen, Galtftd 
eberelen, Gicherel 
fenhäufern, Gefol 


Kalſchew, en um 
Maze, Topola und Witonia, 


Kehrbejieto-Eintellung des Rtelſes Tutet 
Det Kehrbenrt umfaßt. 
„ Stabt Kurer und die Amtsbezirke: 
iſchtow und Wladylla wow, 
. Stadt Dobra und die Amtobezirke 
ſtona und Brudzew. 
und die Amts 


ew 5 
d die Amtsbezirke: 
Gofgeganow, Yezlorfto und Veczulew. 


Kehrbesirto-Eintellung des Kreiſes Rempen 

lädt Kempen und bie Amte. 
Kempen Rorb und Dieteſcheweller öſtlich der 
uffee Kempen Ultwerber—Heibeberg. 


Dleſeichswellet weſtiſch 


ſchaftstüchen, Kaſernen ulm, 
jerfonentreis dienen, die doppelten 
A. Bel vorgenannten 


10 100 gem Lichte Weite, 
it einen ber ed Aiſſer 2 


ii 
Dziadewihe, Tu 
8 rt, anti 

owale Pan, 
tundgebühr um 5 8 
Die Minbeftgebii 
n Schorniteine betr. — 3 
Ale das einmalige Kehren von Raudableltun« 
'ontohren, blechernen Überleſtungen, Kanälen 


Hauspattsfenetungen: 
Ortoklaſſe 
A) bie zu 400 gem, Lichtwelte der lau. 


gem Lichtwelte ber 
laufende ober angefangene Meter 
€) über 1000 bis 5600 gem 

laufende ober angefangene. Meter 
Il. Bet den unter AU 
Doppelte der vorſtel 


Uhren. 

Für das Reinigen: 
eines Komherdes m 
der Bralöfen Im 


enftelnauffät 
Le dee 


werder Stadt und Land tn 
der Chauflee Kempen Altwerver. 
1. Die Amtsbezirke 


Bf Bezirk Nr. I. 
jer 2 genannten Betrleben, dan wii me , iöffingen, Hirſcheck, Neihtal, Werft 


jenden, unter Ziffer 8 genannten 


Kehrbezlete,Eintellung des Kreiſes Kalisch 
Der Kehrbeſtrt 3 0 

(abtteit nardweſtlich der Bres« 
ſchlefiſchen⸗ und Hindenburgstraße, Rat. 


en TS Kafſſch⸗Land nordweſtlich 
en. 
Cadtteir füpöfttid, der oben« 


füpöftiih dlefer Straßen 
‚es Amisbesirts Kalisch Land. 


tt einem ober mehrerer Bag 
tionthaushalt 2.— AK; 
ochherden mit einem 
Bat. ober Braloſen 


ehr, N 
eljels mit fümtlihen Kanälen im 


tatofen 3,— Al 


N ma dent 
Einigung biw. Prüfung ſenannten Straßen nebit dem 
von Gasapparaten benußten 
ſchnitt, find die Sätze der 
brenervnung maßgebend. 
cornſteine it, fomweif 
Bezitte⸗Schornſteinſeg⸗ 
Gehllfen Zurtickzufübren iſt, nach 


alk. 
Räucherkammer für den 


it bie angeordnete R. 


Schrammhaulen, 
bagen⸗Botmalde und Wurzeltov 


lter 1 ad der Kehegebt oben. 
in, Steinhofen, Schöndorſ. 


Freimachen verſtopfter S. 
nicht auf das Perſchu 
meljters ober ſeiner 
freier Wereinbarung zu bezah 
Für das Kraken a 


entre Rr. IV. Neuenfiege 
Bornhagen und Spatenfelde, 
Bezirk Nr. V. Hobenjelde, Waldwaſſer, Feldenrode, 
Schwarzau⸗Karlshof, Teichen und Hobenacker. 


Kehrbezlrks-Eintellung des Kreiſes Sleradſch 
Die Gemeinden: Schadek, Krokocihe, 


Zapzim, Roſſoſchuze und Wierſcht 
Nr. Il. Idunſta⸗Wo 


e bas Ausbreunen, oder Austrocnen eines 
jat ber Grundftüdseigentümer zu zahl 
de volle Stunde eine Gebühr non 2. #, 10 
rbeitstraf en 
fen Stunden ohn mit einem Juſclag n 
i ie Stadt Steradſch und die Ger 
milon, Mena, Charlipia Mala, ro: 
blech, Bartohom und Warte. 
te Gemeinden: Bartihem, Majar 


Gemeinden: Klonowa, Gody⸗ 


Tiefert_mird, und 
uſtige 1115 Auslagen des Bezleks-Schornſteln⸗ 
5 

len für vie Sicherheitswacht der Feuer, 
falls ſolche enſſteben. 

Unterſuchung der 
en, und Umbauten und Muse 
eſcheinigung zur Rohbau 
abnahme, epenſo für Gasſeuerſtätlen: 
A eine Grundgebühr von 
für jedes einzelne Schorn 
zollen Könahmen, dle ohne 
bis Beiicis-Shornitein! 


Süße zu bezahlen 
d) Fi Bauten au 


Rehrbeyiefo-Einteiung des Krelſes Laſt 
Der, Kehrbezirk l 
ſüduichen Gtabttelf von Pabia⸗ 
nice und bie Gemeinde Zibzemw, außer d 
Eublinek, Chorlanomige und Cha 
Bezſit Nr, II. Den nördlichen, 
nice und die Gemelnven: Dobron, und Gorka-Paf 


Beurt Nr. III, Die Stat Lalt und bie Gemeinden: 
Buiſchet, Balulſch, Laſt, Utrata, Wodzie⸗ 


e, Gemeinden: Widawg, Schher⸗ 
a-Rufteßka, Wyglelzow, Zapolltze, 


m, 

V. Die Gemeinden: Waplew, Diutom, 
che und Jelow. 
elchatow und die Ber 
Belhatowet, Lenkawa, 


fteinzohr mehr 1. 70 
ſegermeſſters erſor⸗ tabtteil von Papla⸗ 
e der vorſtehenden 


halb des Wohnorte des Ber 
ſermeiſtere (ft aulerdem das 
je oder bel Benußun, 
ſenbeit, für ſeden Kllomeler 
üdweges, elne Gebühr von 


en, 

‚er Mönahme mehrerer Neu. 
ft, pie einmalige Megegebil 
zur Abnahme eln 
ir denfelben. eben ⸗ 


zaby und utomierjt. 
anderen. Fahrgele 


Kehrbesielor@intellung des Krelſes Oltrowo 


„ Stadt Olttomwo meltll 
Breslauer Straſſe belper 
e bis Adolſ⸗ Hiller laß, 


ren erhöhen. Mh: 
ober ſonſtigen Ar. 
erlangen bor 7 ober 


9.2. 
4 feftgefchten cepüh 


beiten auf beſonderes, genden Straßen: 
ch 7 8.15 um 100 v. 9, 

„ die Arbeiten trol techtzeltiner Unfage nicht 
en und Faber auf einem 
ausgeführt werben uf. b 
tbeiten auf ausbrildiihen Bek 
beſonderen Arbeſtegange aus 
rt werden, nas 


ausgeführt werden könn 
beſanderen Arbeits, 


100 v. 5, 
2. Die vorltchend unter, 
lüge werden gegebenenfalls n. 


1 8. 

Ale, Geſchoh Im Sinne di 
neben ven eigentlichen Peſchof 
a) ber Keller, jofern 


Biffer 1 genannten Aus fr 
nebeneinander erhoben. lich mit den Sto; 
iefer Verordnung gelten 
ſſen eines, Hauſes! 
die Sohle des Schorn ⸗ 


det; 

Fußboden des D 

finfide, bis zur Schornfteinmin 

‚ornfteins, wobei | 
berechnet werben. 


‚MWicfenborf, Gartendorf, 
eim, Neu, eint, Sommerftein, 
hach, Sandwalve, IR 


ſchefsfelde, Karſte, Wilhelmsſelve, Franken, Nanszeile. 


III. Stadt Abelnau und dle Mörfer: 
ehrarbelten in gewerblichen Freldenau, Nohriei 
von Kellelanfagen 
jetrleben, unterliegt 


Die Bezahlung ber 

fowie die Reinigun, 
und Zentralheigu 
der freien Bereim 


5, 
* 4, Die Kehrgebilhren An eine ö. 
Grundftüds und von dem ‘Hauseigen 


fefn,Bappel, Giro 
KleinBittersborf, _Lichtenf 
weiler, Feldmark, Neukirch, Wolde 

Grandorf. Mariendorf, Arieberl 
Suſchen, Kallowsti, Hon! 
Keunchen, Kollne, 


int Nr. JV. 
fer; Ait. Stalden, © 
Leſchnau, Ebenſelde, 
dorf, Maternhof, Grenzinühl, 


Neuhlltte, 
ſdenau, Johannesdorf, 
lian, Keunchenkammek, 
„ Dobrzeh.und Koxadau. 
eu- Stalden Stadt und die Dör⸗ 
zandfelde, Ungeredorf, pelhorſt, 
ſengrund, 
Large 


errechnet werden und 
en Beträgen eingezogen werben 


ugozinſen 59 Letow, Grof „Gatten, Benden, Huthof, Saat⸗ 
0 


Ide, Binningen, Cuſchen, 
Me e Sede dr 


ei! 
Ufer Heide, 
rohborf, Maſen, 
Wölfingen, KleinHirf 
wald, Ludwoigeh 


Jol 
mannsberg, Waldorf. 
Bteffenau, 


® 


Fuhrmann Aft erloſchen. 


Zueigenfixa 


men von Amts me 


" nefeitfeje 
55 hi 
14. Oktober 104 


gen 

Gen, 195 
J Dezember 1040, 

ER B. 
2 del ich 
„ A. G. 270: Belgiihe 
all, 6. m. b. . 
102 


Dezember. 


ber 1940, 


Winterfahrplan ber 


nen zu © 
itiſch. 


guat 1041 zu er 


erſcheinen. 


Gruben N ‚Eufenfelbe, 


ſernhards ru, 
cher 
115 ‚Gottwa 


intonsbof, Fa in Litzmannſtadt, Spiunlin 


Sandeltregifter 


Amtsgericht Wee den 9. Januar 1941, 2. Berl 
erlin] 


rünberungen 
B. Lig: Aktlengeſellſchaft der Woll, und Baumwoll]. Durchlicht und, Be 
Manufaltur bal Daube 


nannjtabt (Spinnlinie 
1m Die Gefamtprofura bon N H 


star Flelte und Karl 


Amtsgericht ene den 9, Januar 1041, 

, Ado, „Paul Schulz“ in Lißmannſtadt 
he 10, Fätberel und, 
ura des Otto Heineich Gehler If ekloſchen. 


Amtsgericht Biken eh den 9. Januar 1941. 
1 Loſchungen 
Auf Grund des 8 2 Kö . 


find an nachſtebend angeführten 
en geld 


dom 9. Olober 1094 
Daten folgende Flr⸗ 
N, B. 527: Wollerzeugmisgefeitihatt Maximilian 
Siyffer, am 9. YIanuar 19 


41. 
N. , 1058: Stambul — Porniſche Ratenhandels⸗ 


{1m nam ©, 
5, A. ®. % Alttengefellfhaft Le 
btefenigen Mttlonäre berechtigt. die ihre 


Depolſcheine 7 Tage vor der Generalverfammlung 
bei dem Vorſtand hinterlegen. 


0, 
8,2, Ac ac e Hanbels«Gefeifihatt Soleph 
te ım 0. Dezember 1940, 


A ai . 
Git: Lanbſſche Spar und Darlehnstaffe, am 


1. Bekanntmachung 


Baummol-Manufattur von edel Dau, 


Der Vorſtand der Atkien e alt der Wolle 1 
1 albt bekannt, daß a 
um 1. 


e 128 eine 
entiiche Generalberſammlung 


e 
m B, Februar 
Uhr vormittags In den Geft ih isräumen bi 


ok 


der e mit folgender Tagesorbnung ſtattfin⸗ 
den w 
1. Wal 


ib; 
10 des Borfihenben, 
des Vorſtandes und der Repſſionstommiſ⸗ 


ion ber das Blei 1999, 


tätigung der Bilanz und bes 
ufttontos für das Opetaſlons⸗ 


Gewinn» und Ver 


15 1000, 8 
Urchſicht und Beftätigun 
lannimachung des Herrn 


aufger 
„ 1, 1840, 
Punkt C und 


8 
welche von ber 
8 20. Der Auffihtsrat hat die Gelhäftsführung 
zu Überwachen. 
Entlaftung des Vorſtandes und der Replſlons⸗ 
tommllflon, 


7. Wahl des Vorſtandes und des Auffichisraten, 
9 je ſehung der Gehälter der Worftandsmitglieber, 


freie, Anträge, 
ur Teilnahme an der Beneralverfammlung ſind 


Aktien ober 


. 298: Wank file Handel und Industrie War⸗ 
„am 9, Januar 1041. 
ind Inpuſtrlegeſell⸗ 
6. Dezember 1040, 

zarſchau, UG,, am 18. 


ber 1040, 

„ N. . 697: Alttengeſeulchaft für Handel und Her 
ellung von 4 ee 1 ai 
iyey Taumann in Oitzmannſtadt, am 


am 
ltobank in 


Berannimachung 


Die 6, Verichligung nebſt Ergänzungen zum neuen 
taftpoften 

erflenen und am 15, 1. 41 gut 
nd bel den dienſtleltenden 
führern zu erfragen fowie 

iM th ven, Fur Inhaber von Taſche 
100 Berſchligungen bei den bienftleitenben 
er 


Der e 
der Neihepofldiretiion Polen 


Anordnung 05 der Meichöftelte für Metalle 
vom 16. 12. 40 


Es wird batauf hingewieſen, daß gemäß oben er 
wühntet Anordnung alle Verbraucher von 
Melallen in Form von Roh, und Ahfallmaterlaf die 
vorgeſchrlebene Berbrandsmelbun; „ 
Ren haben. Die Vordrucke hierfür 
find bel der Neichsftelle für Metalle, Berlin⸗Wilmers⸗ 
dorf, Badenſche⸗Straſſe 24, anzufordern, 
Kleinverbrauder Im Sinne von $ 7 ber Anorp. 
nung 20 baben die Meldung 
binen Inbuftrie- und Hanbelsfantmer ol 
kammer, alle aberen Betriebe bel der Neicsftelle für 
Metalle zu erftatten, Werfpätele oder nicht orbnungs- 
gemäß ausgeführte Meldungen ziehen den Ausihluh 
von der Metatlbelteferung dv 
1941 nach fh, Die Anordnung 05 ift bei uns erhältlich. 
Lilmannitabt, den 13. Januar 1941, 


ee 


— — — 


Innungsnachrichten 


Hiermit bitte ich alle beutfhen Mitglieder ber 
rg 2 Stadt- a H 
abt zu der am 16. Januar 1041 um 18 U 
onbwerfsfammer . Lißmannſfadt 
trafie 8, ftatifinbenben erſten S 


andkreſſes Litzmann. 
in d. 


hung pünkllich zu 


Der Obermelfler der Schmledelnn 
ver Sd und  Ganbfeifen 2 


EB „CORSO**.zitminenter II 


Silageteritrahe 204 
Blr Jugendliche zugelallen! 


Der alle und der junge König 


Zum 1. Mal in Pihmaunſtadt! 
Drehbuch: Thea von Harbon 
In den Hauptrollen: 
Emil Janning 
Georg Aletander, Hasen Hardt, Leopold v. Lede, 

bur, Hermann zo u. d. 

Diefer Filet Feiß geohen Soldatentänlg ar mit 
den, böchſten Präpltaten; e e unb 
knie 15 5 U und voltsbitdend“ 


gezel IM Bam 
Spannende und ergrelfenbe Szenen: Der Kron. 
gun vor dem Krie| onen — In Ketten nach 
üften — Katles Olhrichtung vor den Augen 
des Kronprinzen Mit den Worten: e 
Preußen grog“ stirbt der alle König. 
Einwanbfrele Tonwiobergabel 
Die Räume find gut gehelgt. 
Geſchloſſene Borjtellungen! 
Beginn: wochentags 15.90, 18.00, 20.90, ſonntage 
3 auch 18.00 Uhr. V 2 


beſonders mertvo 
ai 


Driginalzeugniffe 


find den Bewerbungen auf Stellenangebote nie 
mals beizuflgen, ſondern nur Möldelften, Alle 
Unterlagen ind mit der genauen Anſchrift bes, 


Einſendere zu verſehen, damit fie aurli@gefandt, . 


werben können. Der Verlag Tann grundläzlich 
die Aufgeber don Kennwortanzeigen ncht ber 
fannigeben, Unter „Einſchreiben“ eingehende Be. 
werbungen werden von uns nur als gewöhnliche 
Brieffendung weitergeleitet, 4 


Litzmannſtädter Zeitung 
4 Anzeigen⸗Abtellung 


und Nebentoſten 


Neltich (ohne Laub) 
Spina 
Kohlrabi (ohne Laub) 


Grilmtopt 
Note Beete 
Kohfrliben, gelb, 


ellerlefnollen 
Meerteſſſch, wilber 
Meerrelild, Kultur 
Noſentohl 


Kolloht lee 

0 0 5 

5 AR 
Die nahftehenden 


reisgruppe I 
helsgruppe 1 
jrelsgruppe J 

ibu 


Belek 1 


nduf 


klaſſe 


pfeifen vom 


Erzeugerhöchſtprelſe für Obit und Gemüle 
für die Zeit 18, 1940 00 
, Bände g r een! e eie 
Zwiebeln, Frantoſeſtprels für deutsche Speſſe⸗ 
zwiebeln. Gülteklaſſe A gemiſcht, frei jeden 
deutſchen Empfangsbahnhof einſchllelich Sack 


je 50 ki 
Erzeugerhöchſtprels von MM 400 je 50 ker). 
100 Std, Ar 11.— 
50 ker MM 5.— 


(Das eniſpricht einem 
Kopffalat und Enplolen 


2 
— 


Rarolten, Mohrrilben (ohne Kraut) 


0 (über 8,5 Di 
Bere ü erde 
unter 1 cm Qi 
gelschtienmugel (ohne Laub) 


88888888 


san 


rr 
S8 


Wen 
Wirfingtoht (Giteffaffe N 
Heat B) 
Meihlopt- (Bütellafe A’ 
„ (testa B) 
ſchnelbdewate) 


333333355 


S 
& 


2 S 


olfe Mr Kernobſt erhöhen fi 
für je 7 Tage um jeine 
Apfel und Birnen, Hieilges Erseuants, je 80 ke 


N 
Sntett, A Dütetl. B 
Cox Drangenrenelte (Apfel) 


9 — 10,— 
riecht, Gütsklaſſe B und C, gemilät, je 50 leg 
im Wochenblatt 


gegeben worden. 


Die Prelegruppeneintellun 
bauernſchaft Wartheland Nr. 
Die Preiſe für Waren der Güteklaſſe B liegen 20 
Hlaſſe 0% under den obengenannten Preſſen für 


Die Handeisipannen. fich 
cher ber Ben ten nch na 
d. Tut 


der, Anordnung des Neichg. 
indel mit Opft, Gemilfe und 
Der Relchoſtatthalter 
Im Auftrage; 
gez. Reerſhem tus. 


Kompl. u. Elngeijtiide ſowle Teppl 
5 MM, 
Hort Wefjel,Etr. 20, Termzuf 277,86. 


RM „ 0,56 
5 Achtung ! 


Kaufe Kin en a 
lachen 


. Kelft 

e || Tas Ken e 
1 % 5 Am un- und Verkaufdnelhäft 
ke at 900 L. Frennen Bufstinle Nr er, 
10 emen 
kg . 
1 8 
kg i 
. 
1 

1 MM 4 
. H 
\ 
ke m) 
617 
ke A H 

2 0 
ke 1 6,70 |#E 285 

x Rt 6,0 f Ta, or verrkt es Ihnen und 


b 16, Oktober ß 0 Sie, daß auch 
E mit kleinen Mitteln die 
I kluge Frau eine vernüuf- 
5 tige Gesichtspflege trei- 
H bon kann: 
Vitamine- Creme 
Reinigungs-Creme 
FTages-Creme 
# Gesichtswasser 


Augen- Creme 

der Landes und andere Helfer der 
#5 Schönheit aus 

die der Güte der 


jare der Gilles 


Parlümarla 


Rudolf Ut: 


Litzmannstadt 
Aal Alo une 26 
un 


0 0 ai 
Am 11. Januar verſchied nach langem Leiden unfer langlähriger Appreturleiter, Herr 


Friebrich Elſtermann 
Der Verſtorbene war uns ein treuer Mitarbeiter, der ſich ſtets mit ganzer Energie für das Wohl unſerer Firma einſetzte. Wir 
werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 


Appretur und Färberei Otto Haeßlers Erben 


- Hoßerfrent geigum ait die ha ea unfereo 
Mein lleber Gatte, ufer guket Vater, Schwlegerdater, Großvater, Bruder, RER 
Schwiegerſohn, Schwager und Onkel Ellſabeth Dig Gerda Schwalbe 


Alfons Karl Schwalbe 
0 | Stenzel wien nt 
—— a) ER er 


iſt am 12. 1. 1941, morgens 8 Uhr, im Alter von 76 J. nach kurzem Krankenlager Beteiligung rtr e 


„ Piel „ verl 
in Gott ſanft eniſchlafen. Die Beerbigung findet am Mittwoch, dem 15. 1. 1941 155 e oe Komitee 


um 15 Uhr vom Beetſaal der Pablanicer Brüdergemeine, Zohannesitiae 6, aus nduſtrie⸗ N e e 6 7 
au DAR wangelſchen Friedhof feats 3 duft ie Kohlenkatte der Marla Ulatow⸗ 


In tieffter Trauer: Dle Hinterbliebenen \ unternehmen Ita, Meifterdausftt/ 47,) verloren. 


Fablanice, im Januar 1941 0 mat ah 0 Rüdichreransweis, Urbeltstarte 


vom Arbeitsamt, Klelderkarte, 
von a Butter- und Lehensmittellarte 
der Elſſabeth Kraus, ſewie 
Kleider, Lebensmittel. n. But⸗ 


Verloren terfarte der Marie Engel, Fünf. 
u — 

1188 Wir Ifefern 3 Wen l b 
1 \ * | wohnererfallung A ei wel er Deulſchen 0. 
Am 11. Januar verſchled nach ſchwerer Kranthelt unfer Kollege, Herr 8 Kielbit, Alexandrom bel Lig fit “ 200 370 des Eduard Mag fn. 
Zementſarben mannftadt, 1110 1% Ves, Reine Ludendorff. Ku 


3 d ich El r | rorionllfineihneib,biaum.meig, e. Satie — 

1} rei 
eiedri ermann ö uten dg u Min de au dee 
Terrazio⸗Körnungen Ehe Heber fe la, verloren. 29 Welnert, Hen, Lihmanm Ste: 
In dem Verſtorbenen betrauern wir einen guten Arbeitskameraden hl) g — eaten, 17516 


wei, blau, grün und rot F f N 

1b) Hgeitihen Ein. { fe d. . 

! edc aden deſſen 8 wir ſtets in Chren, Serpenlinſchwarz ee Sen Aan Een BEER 
> Kunſtgranit, Muſcherkalt |Rierbit, Aleranbtom A Biel ſtraße 126, verloren, 17515 

: Dus lechniſche N Baukmännifche Berfonal Paul Starzonek K d. Bley, "|| manntaot, Sangaafle 14, "Dekan enger nhein, Bebmamitlet 


’ AKehlenbezugſchein, Lebensmittels 
der Firma 1 Tut 2 27 2128 W u 1150 nen vom 


—— nn — Hy ein d. t b des 9, lodar⸗ 
Otto haeßler's Erben . Bl En 19 5 
” Frostweg verloren. 117886 gerloren. 


t di 1 bi Bezugſchein für 14 1 5 und Muswels der Deutſchen Volte⸗ 
Wat ce nee Een 3 5 Hi 1 Er, uk ran ner Sakane” 115 
'orſt⸗Weſſel⸗Stta mannital — 
— Lernen Verloren. 65 [Haſſe 10, verloren. 


Wir bringen die traurige Nachricht, daß unſere liebe Mutter, i N fi ii k f 
Schwiege 
Öwiegermutter und Schwester 90 0 0 aufle I 
Berta Leupolt Ein aut fortlertes und reichhalliges Lager 
in Galanterle⸗ u. Kurzwaren finden Sie Neid bei 


geb. Albrecht 


im Alter von 08 Jahren in Tiegenhof bei Gneſen, 5 it. Gebrüder Nadel 


A lanlerie' und Kurzwaren Großhandlung 
Di teauernde damit, i 8775 Verwalter: Fritz Nowa N 
Kismannitadt, Adall-Siller-ötraße 15 


"Dantfagung 110 ee Repurutur 
Dat bie pltfen Kimeile beraliher Teitnatme an ber | sämilicher Büromaschlnnn 
Beerbigung meines lieben Mannes, uneren teuren Vaters Dipl Felnmochanikormelater 


x - W Auoll 
| fpreden Eduard Kadach belon 1 ® Laufersweller 


bete banlen wie Herrn Poſtorx Zundel ſür bie e 


7 Litzmannstadt 

&orte um Grabe, den bem Delangoesein „Co‘cardia", ba N Berufsersichungswmerk ner Ut A Adolt-Hitler-Sts. 8 

hen e delta e 0 5 * h N. Ferurut 255.20 
ıltorbenen 

kaigen Ruhe gegeben haben, N" Die neuen 


ante. von un un Die Faneenden Finterölebenen 7 Abend- Lehrgänge | Bluiännefdhänhe 


beginnen (m Sanunt ’ 1 Blumen für Freud und Leid 


in der Blumen handlung 


wee 8 Bofnadre int . } eb Kl 5 
apeweruil rer eee 
» 0 F 0 
Salle Nich 7 Meifterhausftrahe 204 
ee Beer . 774500 Nn 8 Maſch ine chtelben ; 
“ je vam 

a e en N "Deut ch ſüt den Beruf ee 0 Kunst- und Antiquitäten - Handlung 


een | eie März beginnen nfre 994 A. Mielnikow 

ee Schlageterstraße 18, Fernruf 203.21 
——ñ hr WW aulogenem umd een ‚Sihmeiben empfiehlt: ‚ma schöne und geelguete Wolh 
N e e Ferriten, Gemälde, Porrlene 
ee eh r e . 1 Aer 
diesem ee e ee ene nike Wie 3 um N 1 

0 lernen. N. ie n Gaftftätien und Hotels 

en | Meng users 
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Spielplan der Rismannlläbter-Ftlmhenter- von heult 


* Bür Jugendliche erlaubt ++ Bir Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


Ein köſtliches u Ae 


ee Animation 


Vaul Kemp, Thee En 
Hans Mojer, Lucie Englil 


Die vorschwundene Frau 


_Böhmiimesgine 10 


It) 


Palladium 


Hinter 
Saremsaittern. 
Mai \ 
1 RöntgeHeinricftr. 40 | 


Der ſchwarze 
Aue ® 


| Bindfaden 


Heute, Dienstag, 14. 1. 
4 2000 = K 22 40 — Yuoverfauft 


Seimliche, Braufahrt 


Mittwon: 1 1500 und 20.00 


lll und Blnd— Ausvertauft 


Des grohen Erlofges wegen 


Wiederholung 


Heute, Dienstag und morgen, 


Ein köſtliches Ufa⸗Luſtſpiel 


Hilde Hildebrandt 

Georg Alexander 

Hans Brauſewetter 
Hilde Schneider / Edith Ob Hans 
Leibelt / W. Seyſerth / Fr. Weber 
Spielleitung: Joſef von Baky 


Seielmännchen 


das grole Beiprogramm— 


"und die 7 Gehlen 


(Elite ganze Galerie prächtiger 
den fomifä-helteren Henlergrund dieses Films, 
jeiner munieren, witzigen 
enteuer eines nerfannien Denies ein 
töftliches Zeitbild vor uns eniftehen Läht, 


Te „Der Golbſchat der 
Sioux - Indianer“ 


Ein neues Abenteuer 


Aberglaube 


Ein ſeſſelnder Kulturflim Über ein Intereffantes 
Them 


Die deutſche Wochenſchau 
Mit Beginn fein Einlaß mehr 


Telephonſſche Kartenbeſtellungen tönnen nicht 
entgegengenommen werben 


Täglich 15.90, 18.00 und 20.30 Uhr 


RIALTO 


Kinder 0,80 und om 
Kein Bervertanf 
Die Plage müflen ſofort 


eingenommen werden. 


eine Stunde vor Beginn. 


CASINO 


Kordel 


für Post und 

Bahnverfand 

lleſern ſöfort 
all. Hoffmann 
Fachgroßhandel 

Breolau l, 
Junternftrape 1 
Vertreter geſuchl. 


SCHROTT 
METALLE 
lebe Mel u. Peng 
tauft jändig 
Lipmannftädt, 
wokt und 
Melall⸗Hanbel 
Bulhlinie 50 
Ruf 1270 


Angebote 
auf dier. 
Anzeigen 


nut bann 
weit@ßhlbrdert, 
wenn fie die die 
ſcheiſten direkt 
auf ben Inhalt 
der Angebote. 
Gefüge beyleden, 
Wiefsnaufttefer 
tungen in Nen 
allgemeiner che 
fmättsenipfehe 
lungen werden 
kur Wermelbutg 
mihdräuchlicher 
Benukunn unfer 
res Offertenbien« 
es ‚nurüdgehals 
tem. 


Dipmannltäbter 


ng 
Anzeigen »Hbt, 


Einbau u. Reparaturen 
Gerhard Eier & nunmal e 168-17 


"Shlageierlirahe, “ 


5 ur € 1111 an 
164-11 
e 


und Rundſunkſpezialiſt 


Ae ee 
Bindfaden Hi 
Bindfaden 
Braunhemden 


(irren Adam Palinskl 


EEE e a 125 24 


Sattiers, Schuh u. Wurligarne Geilerwaren eee 


Jalonfen . a wagurie eg . 6 100- 64 
üller eee in 8 


Neun Get, Je 8 163-42 


Wüſche u. Schürzen Siymannfadt, Qudendorfiitt. 74 


Ney 
‚G-Bernhardb 101.04 
Bilromaschinen, Organisationsmittel, Büromöbel u. Zubehör 


SPEZIAL- REPARATUR WERKSTATT 
Litsmannstadt, Adolf-Hitler-Strasse 10 


2 137.05 | 


Vipmanujtadt, General, Uh aun, Str. Lisa 


Dachpappenfabrik 


Kommil Ae Verwalter 


Adolf Heumann Kr 0 241 58 


General-Lipmatn-Strahe 111 


57 7 Ne 
n 114-44 
er 1⁴⁰ 


Bug. Sat, Du 226-43 | 


botl-pitter-Bteahe 261 


in Map Ferch vertreter der Eiettr.- 20 14-44 


„Ganitest, Abdolf⸗Hitler⸗ Strahe! 1⁴⁰ 


Dachpappenfabri 
Elektro Anlagen gn 
Elektro Anlagen 
5 


Nad 2b 2 en 183-18 


eg 2 Hi 


au 125 m 


aluma 


Inftallations=- Unternehmen gala Fehl 
Kanaltjatlan, Waferleitung ec Sante en. EN 2 au: 258-99 


Ruf 105 93 


und ſauber 
die 
Druderei 


der 


L. 8. 


Vitmaunſtadt, 
Adolf - Hiller» 
Straße 86 
Geſchufts kunden: 
tägl. von 8-13 
unbib—1B Uhr 


— EEE nun num 


Städtifhes 

Sinfonie-Ochefter Lismannftadt 
„den 21. Januar 194 
Sporthalle am Hitler» 
Viertes Sinfanie-Ronzert 


Ludwig van Beethoven, Neunte Sinfonie 
mit a Wale über Schillers Obe am die Freude 


Martha Schilling, Berlin . 


Tanzſchule 


Karl Trinkaus 
Melſterhauoſtr. 34. Gerneuf 207.01 
ie 4 855 5 Anfänger 
mt am 17. Januar, 
a Ad von 17-20 Uhr, 


Verſchiedenes \ 


räuleln, am Sonnabend von 
teltow nach Oſhmannſtadt auf 


i un 928 an bie 1 500 


0 
55 bitte um zweiten. S. K. 


Nette, Plättelſen, 220 Volt, ſaſt 
5 725 120 Volt f 


Adolf Vautze, Kulturreferent im 
eee Litzmannſtadt 


Vorverkauf im Theater- Br Rongettblre abel ien Steh 0⁰ 
Nach Schluß des Konzerleg, Strahenbahnoerbinbung nach all 
Richtungen ! 


a oc nn 4 
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gefahren, wird um 
Erſten Brief 100 


tauſchen 
vr e n en Ba 


pondenz, 
elm⸗Gu 


often 7 e 2165-88 | 


Ve e I Moldemar Andolph 


He Bu 171- 12 
Die gute. Einkaufoquolle 265.40 


A. J. Ostrowski’s Erben „ 
Alexander Hahn 133-30 


Papier⸗ u. Pappen 


für papier 
u. Schreibwarenhündler Vorwaſter 
Litzmaunſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Struße 58 


Smädlingspekämpfung 


dienen, Beitderannded und v. 
medenberget, au e ee u Den 


apple 9 8 2 5 5 129% 22 4 19 
ich m 


erh aus] 1 155 Ruf 


Roberto on 


Schlüſſel 


ebene f 


ae 8 


Kan} {m alen Brlten und Stätten Uelert 


Ne tl Firma dam Baliniti, = Jute u. sn 125- 24 


gr ö NUM 
Sa . 5 1 512 


„Hurtig a8 


uma ναννεν,ü᷑ crete ob 9% 


N 


jew ei. e 278. 36 


erte Unternedmen di A I 


Ru} 
bell, pile. Str. 78 


